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Notrufe / Bereitschaftsdienste
POLIZEI LAHNSTEIN

Nordallee 3
Notruf ................................................................................. 110
Telefon ..................................................................02621/913-0
Fax ...................................................................02621/913-100

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Notruf ................................................................................. 112

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Rettungsdienst ................................................................... 112
Ortsverein Lahnstein ....................................... 02621/9199456

TELEFONSEELSORGE KOBLENZ
Telefon ............................................................... 0800/1110111
oder ................................................................... 0800/1110222
gebührenfrei und rund um die Uhr

ENTSTÖRDIENST BEI NOTFÄLLEN UND 
TECHNISCHEN STÖRUNGEN ERD-
GAS- UND WASSERVERSORGUNG

(Energieversorgung Mittelrhein AG als Betriebsführerin der Vereinigten 
Wasserwerke Mittelrhein)
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG ................0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

NOTDIENST DER APOTHEKEN

Telefon-Nr.: 01805/258825
Unter dieser Telefonnummer ist die Telefonansage des aktuellen 
Apothekennotdienstes geschaltet. 
Weitere Auskünfte sind im Internet abrufbar unter 
www.lak-rlp.de. 
Die Lahnsteiner Apotheken versehen ihren Notdienst ge-
meinsam mit den Apotheken der Region Koblenz im täglichen 
Wechsel. Jede Apotheke hat an ihrer Tür einen Hinweis auf die 
nächstliegende notdienstbereite Apotheke. 
Eine Notdienstbereitschaft beginnt am ausgewiesenen Tag um 
8.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an 
Sonn- und Feiertagen.

ST.-ELISABETH-KRANKENHAUS LAHNSTEIN
Ostallee 3, Lahnstein ..............................................02621/171-0

ZAHNÄRZTE
Notruf ................................................................ 0180/5040308
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgenden Tag 
8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag 
von Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können 
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruch-
nahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.

TRAUERBEGLEITUNG  
DER KATHOLISCHEN UND EVANGELISCHEN 
KIRCHENGEMEINDEN IN LAHNSTEIN

Trauer bedeutet auf dem Weg sein, seinen eigenen Weg ohne 
den Verstorbenen, die Verstorbene gehen. 
Wenn Sie nicht allein gehen wollen, bieten wir an Sie ein Weg-
stück zu begleiten: 
Hella Schröder, Gemeindereferentin  ............... 02621 6289813 
Yvonne Fischer, Pfarrerin ................................. 02621 6285231

TECHNISCHES HILFSWERK
Ortsverband Lahnstein
Tel. ................................... 02621/929610, Fax 02621/9296118
Ortsbeauftragter ................................................ 0174/3388123
Ahlerhof 13, 56112 Lahnstein
www.thw-lahnstein.de - ov-lahnstein@thw.de

CARITAS-SOZIALSTATION LAHNSTEIN-BRAUBACH
Caritas-Zentrum - Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Telefon .................................................................02621/9408-0
Essen auf Rädern ...............................................02621/940819

KINDERSCHUTZDIENST RHEIN-LAHN
Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Telefon ........................................ 02621-920867 oder -920868
E-Mail ................................kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de
Beratung und Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Misshand-
lung und sonstiger Gefährdung von Kindern und Jugendli-
chen. Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. Die telefo-
nischen Sprechzeiten werden für die aktuelle Woche auf dem 
AB angegeben.

NOTRUF UND BERATUNG

für vergewaltigte Frauen und Mädchen e.V.
Löhrstraße 64a - 56068 Koblenz
Telefon ................................................................... 0261/35000
Fax .................................................................... 0261/3002417
E-Mail ....................................... mail@frauennotruf-koblenz.de
Internet ......................................www.frauennotruf-koblenz.de

FRAUENWÜRDE RHEIN-LAHN E.V. LAHNSTEIN
staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangere
Telefon  ..............................................................  02621 629403
Internet  ................................................  www.frauenwuerde.de
Adolfstr. 89, 56112 Lahnstein

WEISSER RING, AUSSENSTELLE RHEIN-LAHN-KREIS
Claudia Obel-Back, Oberbachheim  .........  Tel. 0151 55164704

	■ ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Telefon-Nr.: 116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

SCHIEDSPERSON
Stefan Pink, In der Grub 4, 56112 Lahnstein
Telefon   ..........................................................  02621/189830.
stellvertretende Schiedsperson ist 
Frau Jutta Krekel, Am Lichterkopf 60,
56112 Lahnstein, Niederlahnstein
Telefon:  ............................................................... 02621/62129

	■ OFFENENE SPRECHSTUNDE 
IM SOZIALAMT LAHNSTEIN

Sie befinden sich in einer Krisen- oder Notsituation?
Der sozialpsychiatrische Dienst der Kreisverwaltung des Rhein-
Lahn-Kreises bietet jeden Dienstag von 14.00 - 16.00 Uhr eine 
offene Sprechstunde in Raum 3 des Sozialamtes Lahnstein, 
Bahnhofstr. 49, an.
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Hilfen im Alltag
im Raum Lahnstein  
Vermittlung z.B. von  
Hilfe beim Einkaufen,  
Begleitung zum Arzt,  
Hund ausführen,  
kleine Hilfen rund ums Haus, ... 

Anlaufstelle
für Hilfesuchende und  
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer

Kontakt
Information und Vermittlung 
Montag-Freitag 9-17 Uhr
Mobil (0151) 51 23 08 39

Sozialraumprojekt in Lahnstein

EinkaufshilfeplusEinkaufshilfeplus
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Schnupperkurs:Schnupperkurs:Schnupperkurs:

AchtsamkeitA
im Wald

Donnerstag, 30. März 2023
17:30 bis 19 Uhr 

Treffpunkt: Spießbornparkplatz

Teilnahmegebühr: 25 Euro

Sonstiges: geeignete Kleidung und
Schuhwerk anziehen

Anmeldung: bei Kursleiterin Vera Ströbel
E-Mail: info@vera-stroebel.de
Tel.:  0170/5574885

• Lasse den Stress hinter Dir
• Begegne einer neuen Ruhe und Gelassenheit
• Komme mit Dir in Verbindung

Mit Wald-Meditation! Treffen und schwätzen,  
nette Gesellschaft, zusammen spielen 
Termin:   Dienstag, 14. März um 15.30 Uhr

Ort:    Caritas-Altenzentrum St. Martin  
     Hochstraße 2 | 56112 Lahnstein
Info:     Heiko Hastrich, Tel. (02621) 9200240 
     heiko.hastrich@cv-ww-rl.de

© pixabay.com| Pfüderi

Sozialraumprojekt in Lahnstein

PlauderCafé
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Nachrichten der Verwaltung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Lahnstein, die Stadt am Zusammenfluss von Lahn und Rhein, 
liegt inmitten von zwei UNESCO-Welterbestätten. Mit rund 
19.000 Einwohnern ist sie als Mittelzentrum bedeutend für die 
Region und größte Stadt im Rhein-Lahn-Kreis.  
 
Die Stadtverwaltung Lahnstein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  
 

 

 
Rechnungsprüfer/in (m/w/d) 

(Vollzeit); Kennziffer: 2023-02 
 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
 
für folgende Fachgebiete: 
 

 Feuerwehr (Vollzeit); Kennziffer: 2023-03 
 Gebäudemanagement (Vollzeit); Kennziffer: 2023-04 
 Ordnungsamt (Vollzeit); Kennziffer: 2023-05 
 Organisation (Vollzeit); Kennziffer: 2023-06 
 Vergabe (Vollzeit); Kennziffer: 2023-07 

 

Bauingenieur/in  Architektur (m/w/d) 
(Vollzeit); Kennziffer: 2023-08 

 
Forstwirt/in (m/w/d) 
(Vollzeit); Kennziffer: 2023-09 

 
Hauswirtschafter/in (m/w/d) 

(Teilzeit); Kennziffer: 2023-10 
 

Kommunaler Vollzugsdienst (m/w/d) 
(Vollzeit); Kennziffer: 2023-11 

 
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellenausschreibungen 
finden Sie unter: www.lahnstein.de/karriere  

 
Die Stadtverwaltung Lahnstein versteht sich als Dienstleisterin 
für ihre Bürgerinnen und Bürger. Werden Sie Teil unseres 
Teams, das täglich für unsere Stadt im Einsatz ist und Lahnstein 
gestaltet. Wir sind ein lebendiger und wachsender Lebens- und 
Wirtschaftsstandort und Schwerpunkt-Ort der BUGA 2029. 
 
Wir wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aus allen Alters-
gruppen, unabhängig von Geschlecht, Behinderung, ethnischen 
Hintergrund, Religion, Weltanschauung oder sexueller Identität. 
Die Stadtverwaltung Lahnstein verfügt über einen Gleichstel-
lungsplan. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden be-
grüßt. Bei gleicher Eignung und Befähigung werden die gesetzli-
chen Vorgaben des SGB IX beachtet. 
 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
vorzugsweise per Email in einem zusammenhängenden pdf- 

Dokument bis zum 27.03.2023 an: 
Stadtverwaltung Lahnstein 

Fachgebiet -Personal- 
Kirchstraße 1, 56112 Lahnstein 

personal@lahnstein.de 

	■ Neue Dienstfahrzeuge  
für den Vollzugsdienst der Stadtverwaltung Lahnstein

Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes der Stadt Lahnstein sind für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung im gesamten Stadtgebiet unter-
wegs. Nun haben sie dafür zwei neue Dienstfahrzeuge erhalten. Mit 
der Ausstattung werden die Autos an die vielfältigen Aufgaben der 
Ordnungshüter angepasst, von denen viele eine entsprechende 
Mobilität erfordern.

IMPRESSUM
Die Wochenzeitung “Rhein-Lahn-Kurier” mit den öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Lahnstein sowie den Zweckverbänden 
nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. 
Jan. 1994 - GVBl. S. 153 ff. - und den Bestimmungen der Haupt-
satzungen in den jeweils geltenden Fassungen, erscheint wö-
chentl. freitags.

Verantwortlich für den amtl. Teil: Stadt Lahnstein, der Oberbürgermeister.
Verantwortlich für den nicht amtl. Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  presse@lahnstein.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des 
Verlages, Innerhalb des Stadtbereichs Lahnstein wird die Heimat- und 
Bürgerzeitung jedem erreichbaren Haushalt zugestellt. Bei Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Ver-
fassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Stadt-
verwaltung eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültigen Anzeigen-
preislisten. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung 
des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.
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Zum Tätigkeitsbereich gehören beispielsweise Baustellenkontrollen, 
die Ahndung von Parkverstößen, das Prüfen illegaler Müllent-
sorgungen, Odachlosenangelegenheiten und das Eingreifen bei Lärm- 
und Geruchsbeschwerden.
Das bisher genutzte Dienstfahrzeug entspricht nach über zehn Jahren 
Einsatz nicht mehr den notwendigen Anforderungen an die Arbeit des 
Vollzugsdiensts. Bei der Neubeschaffung wurde selbstverständlich auf 
Umweltfreundlichkeit und niedrige Verbrauchswerte geachtet. So werden 
die Fahrzeuge unterstützend durch einen Elektromotor angetrieben.

Die beiden neuen Autos sind dank der auffälligen Folierung gut als 
Behördenfahrzeuge erkennbar. 
 (Foto: Eva Dreiser / Stadtverwaltung Lahnstein)

Die Autos wurden gemäß den aktuellen Vorschriften foliert. Somit ist 
der Vollzugsdienst nun noch besser für die Bürgerinnen und Bürger 
erkennbar. Gleichzeitig erhöht dies auch die Eigenabsicherung bei 
Einsätzen und Absperrmaßnahmen.
„Eine qualitativ hochwertige und zeitgemäße Ausrüstung ist wichtig 
für ein effizientes und professionelles Auftreten des Ordnungsamtes. 
Ich freue mich, dass die Kollegen mit den nun in Betrieb genommenen 
neuen Dienstfahrzeugen ihre Präsenz im öffentlichen Raum weiter 
ausbauen können“, so Oberbürgermeister Lennart Siefert. „Das 
ist auch ein Beitrag, um das subjektive Sicherheitsgefühl unserer 
Bürgerinnen und Bürger zu stärken!“
Der Vollzugsdienst der Stadtverwaltung Lahnstein umfasst mittler-
weile sieben Mitarbeiter, die im Früh- und Spätdienst im Stadtgebiet 
tätig sind. Bei Anliegen sind sie unter der Rufnummer 02621 914-211 
erreichbar.

	■ Gemeinsame Sitzung des Fachbereichsausschusses 1 
und des BUGA-Ausschusses: Studenten präsentieren 
Entwürfe für Aussichtsturm „Sechsseenblick“

Ein großartiger Ausblick auf die Stadt Lahnstein sowie deren Um-
gebung und - bedingt durch die Windungen des Tals - gleich sechs-
fache Sicht auf den Rhein: Der Aussichtsturm „Sechsseenblick“ be-
fand sich von 1966 bis 2000 im Oberlahnsteiner Distrikt Ahlwegskopf, 
ganz in der Nähe des ehemaligen Hofs Aspich, und war bei Ein-
heimischen wie Touristen als Ausflugsziel sehr beliebt.

Aussichtsturm „20 / Grad“

Eine Neuausrichtung des ehe-
maligen Aussichtssturmes, der 
aufgrund starker Witterungsein-
flüsse und Baufälligkeit gesprengt 
werden musste, beschäftigt die 
Gremien schon seit einigen 
Jahren. Um herauszufinden, wie 
hoch der Turm heute sein müsse, 
um eine dem Namen ent-
sprechende Sicht zu ermöglichen, 
kam bei der Grundlagenunter-
suchung im August 2021 eine 
Drohne zum Einsatz. Dabei wurde 
festgestellt, dass sich die Um-
gebung und der umliegende 
Baumbestand in den vergangenen 
Jahren stark verändert haben und 
somit erst in etwa einer Höhe von 
35 Metern sechs Stellen des 
Rheins sichtbar sind. Eine 
Gesamthöhe von ca. 38 Metern ist 
somit für einen neuen Turm als 
realistisch anzusehen.

Studenten der Hochschule Koblenz aus der Fachrichtung Architektur 
und Bauingenieurwesen haben sich im Rahmen des Masterstudien-
gangs „Intergrale Planung“ der Entwicklung neuer Entwürfe für den 
Aussichtspunkt „Sechsseenblick“ gewidmet. Sie erhielten die Auf-
gabe, ihre Ideen gestalterisch, statisch und konstruktiv unter Ein-
planung der örtlichen Gegebenheiten sowie des touristischen Stellen-
werts zu entwickeln.
Der Fachbereichsausschuss 1 und der BUGA-Ausschuss kamen am 
Montag, 06. März 2023, zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen, 

um die Ergebnisse zu begutachten. Insgesamt haben sechs Teams 
ihre Entwürfe vorgestellt: Der „Lahnsteiner Rheinwirbel“ setzt Barriere-
freiheit in den Fokus, auf dem aus Stahl konstruierten „Aussichts-
turm Lahnstein“ können Reisende die Natur genießen, der „Stairway 
to Heaven“ scheint der Schwerkraft zu trotzen, auf zwei ineinander 
verdrehte Dreiecke stützt sich der Entwurf des „6-Seen Blicks Lahn-
stein“, „tree sights“ fügt sich mit seiner Ähnlichkeit zu einem Baum 
optimal in die Landschaft ein und der schiefe Turm von Lahnstein „20 
/ Grad“ bietet vielfältige Möglichkeiten der Selbstversorgung.

„Aussichtsturm Lahnstein“ „6-Seen Blick Lahnstein“

Nach den Präsentationen wurden durch eine achtköpfige Jury, bei 
der auch Lahnsteins Oberbürgermeister Lennart Siefert Mitglied war, 
die drei besten Entwürfe prämiert:

Platz 2 belegten Daniel Schmalz, Thanaporn Sickmüller und Lukas 
Leister mit dem Entwurf Aussichtsturms „20 / Grad“.

Platz 2 belegten Daniel Schmalz, Thanaporn Sickmüller und Lukas 
Leister mit dem Entwurf des 60 Meter hohen Aussichtsturms „20 / 
Grad“. „Vor allem für junge Leute wird ein Anreiz geschaffen, das 
Weltkulturerbe des Mittelrheintals zu besichtigen, aber auch Besucher 
aus aller Welt sollen mit diesem Bauwerk angelockt werden“, so die 
Studenten.
Platz 1 teilen sich zwei Entwürfe - der „6-Seen Blick Lahnstein“ liegt 
nach Meinung der Jury gleichauf mit dem „Aussichtsturm Lahnstein“. 
Beide Entwürfe stützen sich auf die Form eines Dreiecks.

Platz 1 belegten Mirso Xhaferi, Aydin Candar und Dirsam Rashid mit 
dem Entwurf „Aussichtsturm Lahnstein“.
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Der „Aussichtsturm Lahnstein“, dessen Idee von Mirso Xhaferi, 
Aydin Candar und Dirsam Rashid stammt, beginnt mit einer kreis-
runden Grundform, die sich auf dem Weg nach oben zu einem Drei-
eck formiert. Die filigranen Stäbe sowie der Mantel in Form eines 
Netztes verleihen dem Bauwerk den Eindruck von Leichtigkeit und 
Transparenz.

Platz 1 belegten auch Janek Vollert, Till Sbrzesny und Michael Marth 
mit dem Entwurf „6-Seen Blick Lahnstein“. 
 (Fotos: Mira Bind / Stadtverwaltung Lahnstein)

Dagegen besticht der aus Cortenstahl gefertigte „6-Seen Blick Lahnstein“ 
durch einen robusten Eindruck. Janek Vollert, Till Sbrzesny und Michael 
Marth konzipierten einen Aussichtsturm, der von seiner Lage in Ober-
lahnstein aus einen bis zu 50 Meter weiten Blick auf Koblenz, Schloss 
Solzenfels, die Rheinanlage sowie die Marksburg in Braubach ermöglicht.
„Es ist sehr interessant zu sehen, was an dieser Stelle baulich alles 
möglich ist. Ich freue mich über das Engagement und die Kreativität 
der Studierenden“, resümiert Siefert nach der Prämierung.
Weitere Informationen zur gemeinsamen Sitzung, den Mandatsträgern 
und anstehenden Sitzungsterminen finden sich auf der städtischen 
Webseite unter www.lahnstein.de/stadt

	■ Baumaßnahmen der DB Netz AG  
in der Johann-Baptist-Ludwig-Straße

Die DB Netz AG setzt die Erneuerung der Eisenbahnüberführung an 
der Johann-Baptist-Ludwig-Straße in Niederlahnstein fort. Dabei 
werden die aktuell eingesetzten Hilfsbrücken ausgebaut und das 
neue Brückenlager samt Überbauten errichtet.
Hierfür ist der Parkplatz an der Überführung komplett und die „Rhein-
straße“ einspurig gesperrt.
Ab Samstag, 11. März, 15.00 Uhr wird die „Bahnhofstraße“ wieder 
beidseitig befahrbar sein.
Von Montag, 13. März bis voraussichtlich Donnerstag, 13. April wird 
die Unterführung unterhalb der Eisenbahnbrücke gesperrt.
Von Samstag, 25. März bis Mittwoch, 29. März wird die Rheinstraße 
komplett gesperrt.
Die beauftragten Unternehmen sind bemüht, die Lärmbelästigungen 
so gering wie möglich zu halten.
Die Deutsche Bahn AG bittet die betroffenen Anwohner um Verständnis. 
Bei Fragen können diese sich per Mail an 
bauprojekte-netz-mitte@deutschebahn.com wenden.
Auswirkungen auf den Busverkehr von Samstag, 11. März bis 
voraussichtlich Freitag, 14. April:
Die Haltestellen  „Im Nauling“ und „Johannesstraße“ entfallen für die 
Linien 1, 11, 513.
Für die Linie 514 entfällt die Haltestelle „Amtsgericht“.
Für die Linie 515 entfällt die Haltstelle in Richtung Schulzentrum 
(Morgenfahrten) „Niederlahnstein - Kölner Straße“. Ersatzhaltestelle 
ist die „Christian-Seb.-Schmidt-Straße“.
In Richtung Pfaffendorf entfallen die Haltestellen „Markstraße“, 
„Bahnhof/Goethestraße“, „Im Didierpark“.

	■ Impfbus kommt am 17. März 2023 
wieder nach Lahnstein

Bus steht von 10.00 bis 17.00 Uhr am Salhofplatz in Oberlahnstein 
- Impfungen im Foyer der Stadthalle
Der Impfbus legt wieder einen Stopp in Lahnstein ein. Am Freitag, 17. 
März 2023 kann man beim mobilen rheinland-pfälzischen Impfbus-
team von 10.00 bis 17.00 Uhr ohne vorherige Terminvergabe Erst-, 
Zweit- und Boosterimpfungen erhalten. Man benötigt nur ein Aus-
weisdokument und möglichst seinen Impfausweis. Der Bus wird gut 
erkennbar auf dem Salhofplatz stehen, die Impfstation befindet sich 
im Foyer der Stadthalle Lahnstein.

	■ Lesetipp
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Es stehen die Vakzine von BioNTech, Moderna und Novavax zur 
Verfügung. Personen ab 12 Jahren können in Begleitung eines Er-
ziehungsberechtigten eine Schutzimpfung erhalten. Jugendliche 
zwischen 16 und 18 Jahren können mit einer schriftlichen Einver-
ständniserklärung eines Erziehungsberechtigten das Impfangebot 
wahrnehmen. In den Bussen sind Erst- und Zweit- sowie Booster-
Impfungen möglich. Impflinge bis zum 30. Lebensjahr erhalten grund-
sätzlich den Impfstoff von BioNTech, ältere im Regelfall den Impfstoff 
von Moderna. Booster-Impfungen werden in einem Abstand ab drei 
Monaten zur Zweitimpfung verabreicht.
Der aktuelle Impfbuswochenplan findet sich unter https://impfen.rlp.
de/de/impfen-ohne-termin, alle Informationen zur Corona-Impfung 
unter https://impfen.rlp.de/de/informationen/.

	■ Tarzan - das Musical verwandelt die Stadthalle  
in eine Dschungelwelt

Am Samstag, 18. März, um 15.00 Uhr 
startet in der Stadthalle Lahnstein ein 
a temberaubendes  Dschunge l -
Abenteuer! Das Theater Liberi inszeniert 
die hundert Jahre alte Geschichte von 

Edgar Rice Burroughs in einer modernen Version für die ganze Familie 
mit spektakulären Eigenkompositionen, jeder Menge Spannung und 
einem Hauch Romantik.
Aufeinandertreffen zweier Welten: Eine junge Familie erleidet Schiff-
bruch und wird - kaum an der afrikanischen Küste gestrandet - von 
wilden Tieren angegriffen. Zurück bleibt ein kleiner Junge, der allein und 
verwaist von der Affendame Kala aufgenommen und wie ihr eigenes 
Kind großgezogen wird. Doch obwohl Tarzan bei den Affen ein Zuhause 
und in dem Affenmädchen Tee auch eine gute Freundin findet, lässt 
ihn der Anführer Kerchak auch nach Jahren noch spüren, dass er nicht 
wirklich zu ihnen gehört. Das Gefühl, seinen Platz in der Welt erst noch 
finden zu müssen, wird noch stärker, als Tarzan zum ersten Mal auf 
Menschen trifft. Professor Porter, seine neugierige Tochter Jane und 
die zwielichtige Olivia Clayton befinden sich auf einer Expedition, um 
den Dschungel zu erforschen. Im Laufe der Zeit kommen sich Tarzan 
und Jane immer näher, doch dann überschlagen sich die Ereignisse 
und Tarzan und seiner Affenfamilie droht große Gefahr!

Die moderne Musicaladaption des 
Theater Liberi rückt Tarzans Zer-
rissenheit zwischen Affen- und 
Menschenwelt in den Fokus. Für 
Hauptdarsteller Leonhard Lechner 
ein entscheidender Aspekt: 
„Tarzan ist eben nicht nur der 
strahlende Held, sondern er hat 
auch Zweifel und braucht die Hilfe 
seiner Freunde, um seinen Weg zu 
finden“. Begleitet wird dieser Weg 
durch die Kompositionen von 
Christoph Kloppenburg und Hans 
Christian Becker. Die Musik ist 
szenisch, äußerst atmosphärisch, 
sie treibt die Handlung voran. Be-
einflusst durch verschiedene 
Genres gibt es v ie le ab-
wechslungsreiche Songs, von 
klassischen Soli bis hin zu großen 
Ensemble-Nummern.

Am 18. März kann man Tarzan 
und Jane in der Stadthalle 
Lahnstein am Salhofplatz bei 
ihrem aufregenden Dschungel-
Abenteuer verfolgen.
  (Fotos: Theater Liberi)

Alle Infos auf einen Blick: Das 
Musical dauert zwei Stunden in-
klusive 20 Minuten Pause und ist 
geeignet für Zuschauer ab vier 
Jahren.
Die Tickets kosten im Vorverkauf 
je nach Kategorie 14,00 Euro, 
18,00 Euro, 21,00 Euro und 23,00 
Euro. Kinder bis 14 Jahre erhalten 
eine Ermäßigung in Höhe von 2,00 
Euro.
Erhältlich sind die Tickets online 
unter www.ticket-regional.de 
sowie an allen Vorverkaufsstellen 
von Ticket Regional, darunter 
auch in der Touristinfo Lahnstein 
am Salhofplatz.

	■ Electric Light Orchestra Tribute by Phil Bates 
in der Stadthalle Lahnstein

Konzert am 26. März 2023
Am Sonntag, 26. März 2023 ist das 
Electric Light Orchestra Tribute by Phil 
Bates zu Gast in der Stadthalle Lahnstein.

Kaum eine andere Band hat die 70er, 80er und sogar teilweise die 
90er Jahre so geprägt wie das Electric Light Orchestra (ELO) mit 
50 Millionen verkauften Tonträgern und zahlreichen Nummer-1-Hits.
Zielsetzung bei der Gründung der Band Anfang der 70er war die 
Weiterführung des Beatles Sound aus der Sgt. Pepper‘s Phase, 
eine Vermischung zwischen Klassik mit Rock und Beatmusik. Immer 
wieder deutlich hört man bei der Musik vom ELO diese Hommage an 
die Beatles heraus.
Phil Bates war bereits 1978 mit dem Electric Light Orchestra und dessen 
Gründer Jeff Lynne auf „Spaceship World Tour“ und hat als Sänger 
und Gitarrist des „Electric Light Orchestra Part II“ und der Nachfolge-
formation „The Orchestra“ den ELO-Sound bedeutend mitgeprägt.

Das Electric Light Orchestra Tribute by Phil Bates kommt in die Stadt-
halle nach Lahnstein.  (Foto: André Wegener)

Heute führt er als Frontmen seine eigene ELO-Formation, die Electric 
Light Band, die bis heute Maßstäbe für alle Fans des Electric Light 
Orchestra setzt. Tradition verpflichtet - deshalb werden die Electric 
Light Orchestra Songs authentisch, leidenschaftlich und energie-
geladen gespielt. Stilvolle Arrangements, coole Stimmen und über-
zeugende Solisten sorgen dafür, dass Phil Bates und seine Band als 
einzigartige Electric Light Orchestra Show gehandelt werden.
Die „All Over The World“ Tour 2022 wird die gesamte Spannbreite 
aus den verschiedenen ELO Epochen der 70er, 80er und 90er Jahre 
präsentieren mit unsterblichen Hits wie „Livin‘ Thing“, „Evil Woman“, 
„Hold On Tight“, „Sweet Talkin‘ Woman“ oder „Turn To Stone“.
Alle Infos auf einen Blick: Sonntag, 26. März, 20.00 Uhr in der Stadt-
halle Lahnstein, Salhofplatz. Tickets für den ursprünglichen Ver-
anstaltungstermin behalten ihre Gültigkeit, Tickets erwerben kann 
man unter www.eventim.de sowie an allen Vorverkaufsstellen von 
eventim.

	■ Doppelautorenlesung  
im Lahnsteiner Jugendkulturzentrum

Ellen Kirst und Tanja Geissler zu Gast 
im JUKZ
Lahnstein. Am Sonntag, 26. März lesen im 
Lahnsteiner Jugendkulturzentrum (JUKZ) 
die beiden Autorinnen Ellen Kirst und Tanja 

Geissler aus ihren Romanen „Falkensommer“ und „Rucksack Girl“.
Inspiriert bei Ausflügen entlang der Burgen am Rhein entstand Ellen 

Ellen Kirst

Kirsts Mittelrhein-Roman „Falken-
sommer“ und entführt seine Leser-
schaft in die Welt der Abenteuer und 
der Magie. Welches Geheimnis ver-
birgt sich auf der Burg Maus hoch 
über dem Rhein? Die 15-jährige 
Jenny folgt der Spur eines Falken auf 
das alte Gemäuer und lernt dort den 
18-jährigen Miro kennen. Sie fühlt 
sich zu ihm hingezogen, doch er ist 
Gefangener einer dunklen Macht. 
Trotz seiner Warnungen nimmt sie 
den Kampf gegen das Böse auf, um 
ihn zu befreien und begibt sich dabei 
selbst in höchste Gefahr.
Die Autorin wurde 1979 in Koblenz 
geboren und war schon als Kind 
begeistert von den Sagen und 
Legenden ihrer Region. Seit dem 
Abschluss ihres Studiums der 
Germanistik und Geschichte an der 

Universität Koblenz arbeitet Ellen Kirst als Lehrerin an einer Realschule 
Plus in ihrer Heimatstadt und lebt mit ihrer Familie im Westerwald.
Tanja Geisslers Jugendbuch „Rucksack Girl“ erzählt von einem 
typischen Teenie-Mädchen, das verletzlich, stark, unabhängig 
und cool zugleich ihrem Hobby, dem Verreisen, nachgeht. Auf 
ihren Reisen erlebt sie bezaubernde Orte, unbekannte Kulturen 
und einzigartige Menschen.
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Tanja Geissler

Tanja Geisslers Inspiration zu 
diesem Buch und überhaupt zum 
Schreiben entstand durch einer 
ihrer Reisen nach Afrika. Die 
Lehrerin für Kunst, Deutsch und 
Englisch unterrichtet an einer 
privaten Realschule irgendwo 
zwischen Rhein und Mosel.
Die Veranstaltung beginnt um 
15.00 Uhr, Einlass ist ab 14.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen über das JUKZ 
Lahnstein, Wilhelmstraße 53, 

unter 02621 914-602 und jukz@lahnstein.de.

Nichtamtlicher Teil

Stadtinfos
	■ Altersjubiläen

vom 14.03.2023 - 20.03.2023
16.03.2023 Frau Waltraud Anni Luise Woite  .................  85 Jahre
19.03.2023 Frau Ursula Imschweiler  ............................  80 Jahre

	■ Ehejubiläum

Herzlichen Glückwunsch!
Am 17.03.2023 begehen das Fest
der Goldenen Hochzeit
Angelika Hanni Lina Knauth und Frank-Hilmar Knauth.
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Lennart Siefert
der Stadt Lahnstein  Oberbürgermeister

	■ Pro Seniore Residenz Lahnstein
Rosen zum Valentinstag
Am 14.02.2023 war es wieder soweit: Valentins-
tag. Natürlich ließ es sich auch die Pro Seniore 
Residenz Lahnstein nicht nehmen, an diesem 

Tag Rosen an die Mitarbeiter, Bewohner und Angehörigen zu ver-
teilen. Auch wenn es nur eine kleine Geste war, hat sich jeder über 
den Blumengruß gefreut.

 (Foto: Pro Seniore)

	■ Eine-Welt-Laden Lahnstein
Grundsätze des Fairen Handels (2.Teil)
In der letzten Ausgabe des RLK wurden die ersten 
drei Grundsätze des Fairen Handels vorgestellt, 
nämlich: Chancen für wirtschaftlich benachteiligte 
Produzenten schaffen, Transparenz und Rechen-
schaftspflicht, Faire Handelspraktiken.
4. Grundsatz: Faire Bezahlung
Die Preise im Fairen Handel werden im gleich-

berechtigten Dialog unter den Handelspartnern festgelegt. Sie 
sichern den Produzenten eine faire Entlohnung und macht zwischen 
den Geschlechtern keinen Unterscheid. Dabei gilt das Prinzip, dass 
Arbeitslöhne einen würdigen Lebensstandard erfüllen müssen.
5. Grundsatz: 
Keine ausbeuterische Kinderarbeit, keine Zwangsarbeit
Jegliche Art von ausbeuterischer Kinderarbeit und Zwangsarbeit wird 
im Fairen Handel abgelehnt.
6. Grundsatz: Versammlungsfreiheit, keine Diskriminierung und 
Geschlechtergerechtigkeit
Niemand darf aufgrund seines Geschlechts, seiner Herkunft, Religion, 
sexueller Orientierung oder Krankheit benachteiligt werden. 

Insbesondere die Rechte der Frauen in den Herstellerländern gilt es 
zu schützen, sodass Frauen wie Männer Zugang zu Rohmaterialien 
für die Herstellung der Produkte haben sowie die Möglichkeit ihr 
politisches Umfeld zu gestalten.
7. Grundsatz: Gute Arbeitsbedingungen
Der Faire Handel steht für sichere und nicht gesundheitsgefährdete 
Arbeitsbedingungen. Es werden die nationalen und lokalen Gesetze 
sowie die ILO-Konventionen (International Labour Organisation) 
über Gesundheit und Sicherheit eingehalten. Arbeitszeiten und 
-bedingungen entsprechen diesen Vorgaben. Die Fair-Handels-
Organisationen verpflichten sich, diese Vorgaben zu prüfen und 
darüber hinaus gemeinsam mit den Produzenten zu verbessern.
8. Grundsatz: Aus- und Weiterbildung
Die Fähigkeiten und Kompetenzen von Produzentenorganisationen 
und Kooperativen sollen nachhaltig gestärkt werden. Durch den 
Fairen Handel sollen sich die Entwicklungsmöglichkeiten der lokalen 
Bevölkerung verbessern.
9. Grundsatz: Förderung des Fairen Handels
Die Teilnehmer am Fairen Handel setzen sich öffentlich für einen 
gerechteren Welthandel ein und klären über die Ziele des Fairen 
Handels auf. Sie bieten ihren Kunden Informationen über das Fair-
Handels-Prinzip, ihre Produkte und deren Produzenten. Werbung und 
Marketing erfolgt dabei mit ehrlichen Mitteln.
10. Grundsatz: Schutz der Umwelt
Bei der Herstellung fairer Produkte spielt der Umweltschutz eine 
wichtige Rolle. Umweltfreundliche Anbaumethoden und Produktions-
bedingungen sind elementar für eine nachhaltige Entwicklung der 
Kooperativen. Ziel ist die Nutzung von nachhaltigen Rohstoffen aus 
lokalen Quellen, die Verwendung erneuerbarer Energie sowie ein 
möglichst niedriger CO2-Ausstoß.
Der Eine-Welt-Laden in Lahnstein bietet überwiegend fair gehandelte 
Produkte aus biologischem Anbau an. Die Verantwortlichen des 
Ladens sind dankbar, dass eine Vielzahl von Kunden durch ihren Kauf 
den Fairen Handel unterstützen.
Der Laden hat geöffnet: montags bis freitags von 14:00 bis 17:00 Uhr 
(außer mittwochnachmittags), 
mittwochs und samstags von 9:30 bis 12:00 Uhr.

	■ LBM kündigt an:  
Baustelle auf der Bundesstraße 42  
zwischen Pfaffendorf und Lahnstein beginnt am 20. März

Der Landesbetrieb Mobilität Diez (LBM) teilt mit, dass die Bauarbeiten 
auf der Bundesstraße 42 (B 42) ab 20. März fortgesetzt werden.
Im vergangenen Jahr wurde bereits die Fahrbahn zwischen Pfaffen-
dorf und Lahnstein mit Fahrtrichtung Braubach auf rund 1,7 km 
erneuert. Die Arbeiten in der Gegenrichtung stehen noch aus. Be-
gonnen wird mit einem kurzen Abschnitt einer Kanalerneuerung 
innerhalb der Strecke. Hierzu wird muss ein Fahrstreifen in dem be-
troffenen Abschnitt für die Arbeiten gesperrt werden. Der Austausch 
des Kanals wird etwa 2 Wochen andauern.
Danach werden auf der B 42 die oberen Asphaltschichten rund 1,7 km 
im Bereich zwischen der Auffahrt der B 260 (Bad Ems) bis hinter die 
Tankstelle bei Niederlahnstein neu hergestellt. Zur Verkehrsführung 
wird die Fahrbahn jeweils von zwei auf einen Fahrstreifen zusammen-
geführt und der Verkehr in Fahrtrichtung Koblenz über den Mittel-
streifen geleitet. Für den Durchgangsverkehr steht somit in beiden 
Richtungen jeweils ein Fahrstreifen zur Verfügung.
Die Auf- und Abfahrt bei Niederlahnstein bei der Rittersturz-Kaserne 
(ehemals Deines-Bruchmüller-Kaserne) muss während der Fahr-
bahnerneuerung gesperrt werden.
Die Umleitung aus Niederlahnstein Richtung Koblenz führt über die 
B 42 nach Oberlahnstein durch den Kreisverkehr wieder zurück auf 
die B 42 Richtung Koblenz.
Die Umleitung aus Fahrtrichtung Braubach nach Niederlahnstein wird 
über die B 49 zur Horchheimer Höhe und wieder zurück Richtung 
Lahnstein ausgeschildert.
Nach Wiederherstellung der geöffneten Schutzplanken im Mittel-
streifen kann die B 42 ab Ende April wieder wie gewohnt für den 
Verkehr freigegeben werden.
Der LBM Diez bittet um Verständnis für die anstehenden Behinderungen 
im Verkehrsablauf.

	■ NP Nassau - Tiere der Nacht
Tiere der Nacht und kann ich Bäume am Geruch, ohne dass ich 
sie sehe, unterscheiden?
Nach einer kurzen Einführung in die heimischen Tiere der Nacht 
mit verschiedenen Präparaten am Treffpunkt, erfolgt eine ca. 3 h 
Wanderung über einen Rundweg durch den Kur-und Heilwald in 
Richtung Erzbachtal und wieder zurück zum Treffpunkt am Parkplatz 
Spießborn (sehr gut für Kinder geeignet).
Anmeldung erforderlich unter eMail:
 h.w.bauschweis@gmail.com oder Mobil-Nr.: 0157 - 71501587.
Treffpunkt der abendlichen Exkursion ist am Freitag, 17.03.2023 um 19.00 
Uhr am Parkplatz Spießborn im Stadtwald Lahnstein. 
Die Leitung übernimmt Willi Bausch-Weis, Waldpädagoge für das 
Forstamt Lahnstein.
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	■ Frauen bleiben digital am Ball
Online-Kurs für Frauen
Das Seniorenbüro „Die Brücke“ und die Gleichstellungsstelle des 
Rhein-Lahn-Kreises bieten zusammen mit der Informatikerin Christine 
Simon wieder Weiterbildung in IT-Grundlagen für Frauen.
Die Digitalisierung ist heute in fast alle Bereiche des Lebens vor-
gedrungen. Von der privaten Kommunikation über Freizeit, Einkaufen, 
Termine bei Ärzten und medizinischen Einrichtungen: Ohne IT-Kennt-
nisse und Zugang zum Internet geht es in nahezu allen Lebens-
bereichen nur noch schwierig weiter.
Gerade in diesem Bereich am Ball zu bleiben wird darum immer 
wichtiger. Speziell für Frauen gibt es daher seit 2019 das Angebot: 
„Her mit den Cookies©“ - IT-Grundlagen für Frauen. Der erfolgreiche 
Online-Kurs startet bereits im vierten Durchlauf! Er findet von März 
bis Juni an 6 Donnerstagabenden online, jeweils von 18.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr, statt.
Unter dem Motto „Von Frau für Frau!“ richtet sich der Kurs an 
weibliche IT-Einsteigerinnen. Grundlegende Fragen zu PC, Tablet, 
Notebook, Smartphone, KI, IT-Sicherheit, Datenschutz, usw. werden 
gemeinsam in lockerer Runde besprochen. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. Der Referentin ist es wichtig, das grundsätzliche Verständnis 
um die Zusammenhänge der verschiedenen IT-Komponenten zu ver-
mitteln. Jede Einheit der ca. 1,5-stündigen ZOOM-Online-Treffen be-
handelt ein anderes Thema. Nach einem Impulsvortrag zur Einführung 
besteht ausreichen Zeit für den Austausch untereinander. Zu jedem 
Themenbereich wird im Anschluss ein kurzes Handout verschickt.
Termine:
16.03.2023 ZOOM - Umgang mit dem Videokonferenzsystem 

ZOOM
30.03.2023 PC Grundlagen. Was ist: Speicherplatz, Graphikkarte, 

Betriebssystem, Programm, App, etc. und wozu wird 
es benötigt? PC, Laptop, Notebook, Tablet und Smart-
phone: Unterschiede/Gemeinsamkeiten/Einsatzzwecke?

13.04.2023 Tipps und Tricks für das Betriebssystem Windows und 
den Dateiexplorer

04.05.2023 Internet Teil 1 - Datentransfer, Webseiten und ihr Auf-
bau. Was sind Cookies?

25.05.2023 Internet Teil 2 - Wie kommt das Internet ins Haus? LAN/
WLAN Unterschiede/Vor- und Nachteile/störende Einflüsse.

15.06.2023 KI und smarte Technik - was ist das und wo können 
meine Einsatzmöglichkeiten liegen

Lahnstein hat Geschichte
	■ Folge 743: Vor 50 Jahren 
öffneten die Kurthermen Rhein-Lahn

Der Wunsch der Stadt (Ober-)Lahnstein, 
ein Thermalbad zu bauen, lässt sich 
viele Jahrzehnte zurückverfolgen. Im 
Jahr 1964 wurde im Verkehrsverein 
Oberlahnstein ein Thermalbadausschuss 

gegründet. Dieser erarbeitete in enger Zusammenarbeit mit der Stadt 
die Basis für die spätere Gründung einer teilkommunalen Förder-
gesellschaft in der Rechtsform einer Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. 1966 wurde ein Thermalwasserlieferungsvertrag zwischen 
der Victoria-Brunnen AG und der Stadt Oberlahnstein abgeschlossen.
Zudem wurde im gleichen Jahr zur Verwirklichung des Thermalbad-
Projektes durch Beschluss des Stadtrates der Stadtgemeinde Ober-
lahnstein ca. 35 Hektar Waldgelände auf der Höhe von Oberlahnstein 
zur Verfügung gestellt. Die Victoria Thermal- und Mineralbad Lahnstein 
GmbH wurde im Jahre 1967 gegründet. Gründungsgesellschafter 
waren die Stadtgemeinde Oberlahnstein, die Victoria-Brunnen AG, 
die Stadtgemeinde Niederlahnstein und der Verkehrsverein Ober-
lahnstein. Als Gegenstand des Unternehmens wurden die Errichtung 
und der Betrieb eines Mineral- und Thermalbades zu Heil- und Kurz-
wecken auf der Oberlahnsteiner Höhe festgelegt. Diese Gesellschaft 
verkaufte die städtischen Grundstücke und finanzierte hierdurch die 
Baumaßnahmen einschließlich Kurklinik, Tennisanlagen und mehreren 
100 Wohnungen, die in den Jahren 1971 bis 1975 errichtet wurden.

Kaufmann Ernst Wagner, Oberbürgermeister Rolf Weiler und Kur-
direktor Fritz Berlin  (Foto: Stadtarchiv Lahnstein)

1972 erfolgte der Bau der Thermalwasserfernleitung und der Ferngas-
leitung. Das 30°C warme Thermalwasser des im Rheintal gelegenen 
Victoriabrunnens wurde in einer drei Kilometer langen Leitung auf den 
Berg geführt. Zur Abrundung der Gesamtanlage wurde das Hotel- und 
Kongressprojekt durch den Unternehmer Ernst Wagner verwirklicht.
Der Bau des Mineral- und Thermalbades (Kurthermen) und der Er-
schließungsanlagen erfolgte in den Jahren 1969 bis 1973 - und am 
15. März 1973 nahm das Mineral- und Thermalbad seinen Betrieb auf. 
Die Kurthermen warben mit drei Innen- und Außenbecken mit 30°C, 
33°C und 37°C warmen Wasser, Kurarzt, Großsolarium, Saunen und 
Kurmittelhaus. In den ersten zwanzig Tagen konnte Kurdirektor Fritz 
Berlin bereits 35.000 Badegäste zählen.

Außenbecken des Thermalbads mit dem Hotel im Hintergrund 
 (Werbefoto der Mineralbad GmbH, 1973)
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Die allererste Eintrittskarte 
für das Thermalbad, Kunst-
stoff, gezogen von Kurdirektor 
Fritz Berlin am Automaten am 
15.3.1973 (und dem Stadtarchiv 
zur Aufbewahrung geschenkt)

Die offizielle Übergabe der 
Kurthermen sowie des Hotels 
„Rhein-Lahn“ erfolgte im Rahmen 
einer Festveranstaltung im Kursaal 
im ersten Obergeschoss des 
Hotels. Der damalige Oberbürger-
meister Rolf Weiler hieß 600 Gäste 
willkommen und dankte dem Land 
Rheinland-Pfalz und allen anderen 
Förderern für die geleistete Unter-
stützung. Das Land hatte 5,5 
Millionen DM Zuschüsse gegeben. 
Ministerpräsident Helmut Kohl 
würdigte das Kurzentrum als Er-
rungenschaft von hohem Rang für 
Erholung,  Gesundheit  und 
Fremdenverkehr.
Zwei Jahre später erfolgte die 
staatliche Anerkennung der 
Kurthermen Rhein-Lahn als 
„Heilquellen-Kurbetrieb“. Hier-
für bedarf es nach den „Begriffs-
bestimmungen für Kurorte, Er-
holungsorte und Heilbrunnen“ einer 
Heilquelle, die nach den Vorschriften 
des Landeswassergesetzes staat-
lich anerkannt ist, einem gesund-
heitsfördernden Klima sowie 
„leistungsfähigen Einrichtungen 
zur Anwendung des Heilwassers 
mit angemessener kurärztlicher 
und pflegerischer Betreuung“. Die 

staatliche Anerkennung der Victoriaquelle als Heilquelle erfolgte bereits 
1961. Das Heilwasser hilft besonders bei Magen-Darm-Erkrankungen, 
Gallenwegserkrankungen und Erkrankungen der harnabführenden Wege.
Die Victoria Thermal- und Mineralbad Lahnstein Gesellschaft führte 
ihren Betrieb von 1973 bis 1986. Aufgrund der nachhaltigen Verlust-
situation der Gesellschaft - die finanzielle und wirtschaftliche Situation 
war seit Beginn äußerst schwierig - wurde auf der Gesellschafterver-
sammlung vom 22. August 1986 deren Auflösung beschlossen. Die 
Löschung der Gesellschaft im Handelsregister erfolgte am 14. Mai 1990.

Innenbecken, Aufnahme 1978  (Foto: Stadtarchiv Lahnstein)

Initiator für den Aufbau des Kurzentrums Rhein-Lahn war der Lahn-
steiner Kaufmann Ernst Wagner (1920-1986). Das von ihm erbaute 
Hotel Rhein-Lahn umfasst 15 Stockwerke mit rund 300 Betten. Es 
wurde mit den Thermen durch eine Wandelhalle verbunden. Noch 
vor seinem Tod musste Wagner das Hotel an die Dorint-Gruppe ver-
kaufen, die es zunächst als Dorint-Hotel, später als Hotel Mercure 
Lahnstein betrieb. 2008 wurde das Hotel an eine internationale In-
vestorengruppe verkauft, die es unter dem Namen „Wyndham 
Garden“ weiterbetreibt. Die Kurthermen wurden im Februar 2006 
geschlossen.

Kindergartennachrichten
	■ Kommunale Kindertagesstätte LahnEggs

Matschen erlaubt! LahnEggs Kitakinder haben 
große Freude am Fühlen und Ausprobieren
„Fühlen von Kopf bis Fuß“ war das Motto der 
Krippengruppe „Orangene Küken“ und der Berufs-
praktikantin der Lahnsteiner kommunalen Kinder-
tagesstätte LahnEggs Fabienne Pichon. Pichon 
führte im Rahmen ihrer schulischen Ausbildung das 

Projekt „Fühlen von Kopf bis Fuß“ mit den Kindern der Kita durch.

Besonders im Bereich der Krippe, in dem die Kinder zwischen ein 
und drei Jahren alt sind, geht es hauptsächlich darum, Materialien mit 
allen Sinnen zu erkunden, um sie zu begreifen. „Was für Materialien 
kann ich mit meinen Händen, meinen Füßen oder meinem Bauch 
erfühlen? Wie fühlen sich die Materialien auf meinem Körper an? 
Mag ich das oder mag ich das nicht? Was für Eigenschaften haben 
die Materialien?“, sind Fragen, mit denen sich die Kinder während 
des Projekts befassten. Fabienne Pichons Ziel war es, die Körper-
wahrnehmung der Kitakinder zu fördern, unterschiedliche Material-
erfahrungen zu machen, diese zu benennen und den Kindern dabei 
zu helfen, ihre eigenen Empfindungen zu äußern.

Die Kinder der Krippengruppe „Orangene Küken“ erkundeten 
beim Projekt „Fühlen von Kopf bis Fuß“ jede Menge verschiedene 
Materialien.  (Foto: Stadtverwaltung Lahnstein)

Im Januar startete das Projekt und von Anfang an war Handpuppe 
Susi, die Schildkröte, dabei. Zu Beginn eines Angebotes lud Susi die 
Kinder in den Projektraum der Kita ein und begrüßte sie mit dem Lied 
„Guten Morgen lieber Körper“, bei dem die Kinder selbst entscheiden 
konnten, welche Körperteile sie aufwecken möchten. Daraufhin ging 
es los mit der Erkundung: Rasierschaum, Holzpellets, Federn, Wasser 
und viele weitere Materialien waren vor keinen Kinderhänden sicher. 
In der Woche vor Karneval verabschiedete sich die Schildkröte von 
den Kindern und beendete damit spielerisch das Projekt.
Die Kitakinder hatten große Freude am Matschen und Auszu-
probieren: Auch die zunächst Zurückhaltenden trauten sich immer 
mehr auszuprobieren und wurden nach und nach offener für ihnen 
unbekannte Materialien.
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	■ Katholische Kindertagesstätte Arche Noah
Wackelzähne erobern die Marksburg in Braubach
Als Abschluss des von den Vorschulkindern aus der Frühmesserstraße 
in Lahnstein gewählten Themas „Ritter und Burgen“, besichtigten die 
Kinder am Donnerstag, den 02.02.2023 die Marksburg in Braubach.

(Foto: Kita Arche Noah)
Aufmerksam hörten Sie der Burgführerin Michaela zu, wie die 
Menschen zur Ritterzeit lebten und welche Bräuche sie hatten. 
Fasziniert erkundeten die „Wackelzähne“ jede Ecke und jeden Winkel 
der Burg. Voller Begeisterung tauschten die Kinder sich auf der Rück-
fahrt mit dem Zug aus. Alle waren sich einig: Es war ein ganz toller 
Ausflug, den die Kinder gerne mit ihren Eltern wiederholen möchten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Oberlahnstein
So, 12.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Mo, 13.03.2023
19.00 Uhr Probe Ökumenischer Kirchenchor
im Gemeindehaus
Di, 14.03.2023
16.30 Uhr Konfirmand/Innen-Unterricht
 im Gemeindehaus
Mi, 15.03.2023
19.30 Uhr Passionsandacht in der Christuskirche 
Niederlahnstein: Personen der Passionsgeschichte 
denken darüber nach, was der Tod Jesu mit ihnen, 
mit mir, mit uns zu tun hat.

An diesem Abend wird über Pontius Pilatus gesprochen.
Fr, 17.03.2023
16.00 Uhr Gottesdienst Speisesaal Seniorenresidenz Pro Seniore
So, 19.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Wilhelmstr. 53, Dienstag und Freitag 9-11 Uhr
Telefon 02621 2236.

Evangelische Kirche Niederlahnstein
Gottesdienstkooperation der Gemeinden 
Niederlahnstein und Friedland im Winter
Die Kirchenvorstände der ev. Gemeinden 
Niederlahnstein und Friedland haben be-
schlossen, dem Aufruf des Gassparens zu folgen 
und im ersten Quartal 2023 gemeinsam Gottes-

dienst zu feiern - im Wechsel an beiden Orten. Vom 8. Januar bis zum 
2. April 2023 findet also der Gottesdienst am „eigenen Ort“ 14-tägig 
statt. An den anderen Sonntagen gilt die Einladung mitzukommen! 
Um es für die Gemeindeglieder einfacher zu machen, gibt es für alle 
gemeinsamen Gottesdienste eine gemeinsame Uhrzeit: 10 Uhr. Der 
Kindergottesdienst geht mit! Kindergottesdienst ist also immer an dem 
Ort, an dem der Hauptgottesdienst gefeiert wird. Ein Fahrdienst wird 
angeboten. Dieser startet immer um 9.40 Uhr an dem Ort, an dem kein 
Gottesdienst stattfindet. Herzliche Einladung mitzufahren oder auch 
selbst Fahrgemeinschaften zu bilden. Es wäre hilfreich, wenn man sich 
im Pfarrbüro meldet, wenn man mitgenommen werden möchte, oder 
auch wenn man fahren kann. Gerne kann man auch auf den Anrufbe-
antworter sprechen, falls man im Pfarrbüro niemanden erreichen kann.
Aufgrund der Energiekrise wird das Gemeindehaus in den Winter-
monaten nicht so geheizt sein, wie sonst. Die Kirchenbesucher*innen 
werden gebeten, sich dementsprechend warm anzuziehen.

So, 12.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst in Friedland Thema: „Denn dein ist das 
Reich...“ (Prädikantin Stefanie Krampen) und Kindergottesdienst
Di, 14.03.2023
17.00 Uhr Konfirmanden*innenunterricht im Gemeindesaal
Mi, 15.03.2023
19.30 Uhr Passionsandacht in der Christuskirche
So, 19.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe; Thema: Muss man beten und wozu 
eigentlich? (Pfarrerin Yvonne Fischer) und Kindergottesdienst
Passionsandachten
Die ev. Kirchengemeinden in Lahnstein laden zu den Passions-
andachten ein: Am 15.03., 22.03., 29.03. und 05.04.2023 finden 
die Andachten in der ev. Christuskirche in Niederlahnstein jeweils 
um 19.30 Uhr statt. „Was hat das mit mir zu tun?“ So lautet das 
Thema der diesjährigen Reihe der Passionsandachten und man ist mit 
Personen der Passionsgeschichte im Gespräch. Herzliche Einladung!
Gemeindeausflug
Herzliche Einladung zum diesjährigen Gemeindeausflug der Kirchen-
gemeinde Niederlahnstein am Samstag, 25. März ins Bibelmuseum 
nach Frankfurt. Der Bus startet um 8.30 Uhr von der Christuskirche aus. 
Auf mehrfachen Wunsch hält der Bus aber nochmal in Niederlahnstein 
(Marktplatz) und Oberlahnstein (Salhofplatz), um dort auch noch 
interessierte Mitfahrer*innen einzusammeln. Die Rückfahrt ist für ca. 
17 Uhr ab Frankfurt geplant. Kosten: 20 € für Erwachsene und 10 € 
für Kinder. Die Anmeldung sollte bitte bis zum 15. März im Pfarrbüro 
erfolgen (7402) oder per Email ev.kirche-niederlahnstein@t-online.de.

Evangelische Kirche Friedland
Gottesdienstkooperation der Gemeinden 
Niederlahnstein und Friedland im Winter
Die Kirchenvorstände der ev. Gemeinden 
Niederlahnstein und Friedland haben be-
schlossen, dem Aufruf des Gassparens zu 
folgen und im ersten Quartal 2023 gemeinsam 

Gottesdienst zu feiern - im Wechsel an beiden Orten. Vom 8. Januar 
bis zum 2. April 2023 findet also der Gottesdienst am „eigenen Ort“ 
14-tägig statt. An den anderen Sonntagen gilt die Einladung mitzu-
kommen! Um es für die Gemeindeglieder einfacher zu machen, gibt es 
für alle gemeinsamen Gottesdienste eine gemeinsame Uhrzeit: 10 Uhr. 
Der Kindergottesdienst geht mit! Kindergottesdienst ist also immer an 
dem Ort, an dem der Hauptgottesdienst gefeiert wird. Ein Fahrdienst 
wird angeboten. Dieser startet immer um 9.40 Uhr an dem Ort, an 
dem kein Gottesdienst stattfindet. Herzliche Einladung mitzufahren 
oder auch selbst Fahrgemeinschaften zu bilden. Es wäre hilfreich, 
wenn man sich im Pfarrbüro meldet, wenn man mitgenommen werden 
möchte, oder auch wenn man fahren kann. Gerne kann man auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen, falls man im Pfarrbüro niemanden 
erreichen kann.
Aufgrund der Energiekrise wird das Gemeindehaus in den Winter-
monaten nicht so geheizt sein, wie sonst. Die Kirchenbesucher*innen 
werden gebeten, sich dementsprechend warm anzuziehen.
So, 12.03.2023
10.00 Uhr, Gottesdienst Thema: „Denn dein ist das Reich...“ 
(Prädikantin Stefanie Krampen) und Kindergottesdienst
Di, 14.03.2023
17.00 Uhr, Konfirmanden*innenunterricht im Gemeindesaal in NL
Mi, 15.03.2023
19.30 Uhr, Passionsandacht in der Christuskirche in NL
Fr, 17.03.2023
16.30 Uhr, Jungschar
So, 19.03.2023
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe in der ev. Christuskirche in 
Niederlahnstein Thema: Muss man beten und wozu eigentlich? 
(Pfarrerin Yvonne Fischer) und Kindergottesdienst
Passionsandachten
Die ev. Kirchengemeinden in Lahnstein laden zu den Passions-
andachten ein: Am 15.03., 22.03., 29.03. und 05.04.2023 finden 
die Andachten in der ev. Christuskirche in Niederlahnstein jeweils 
um 19.30 Uhr statt. „Was hat das mit mir zu tun?“ So lautet das 
Thema der diesjährigen Reihe der Passionsandachten und man ist mit 
Personen der Passionsgeschichte im Gespräch. Herzliche Einladung!
Gemeindeausflug
Herzliche Einladung zum diesjährigen Gemeindeausflug der 
Kirchengemeinde Niederlahnstein am Samstag, 25. März ins 
Bibelmuseum nach Frankfurt. Der Bus startet um 8.30 Uhr von 
der Christuskirche aus. Auf mehrfachen Wunsch hält der Bus 
aber nochmal in Niederlahnstein (Marktplatz) und Oberlahnstein 
(Salhofplatz), um dort auch noch interessierte Mitfahrer*innen ein-
zusammeln. Die Rückfahrt ist für ca. 17 Uhr ab Frankfurt geplant. 
Kosten: 20 € für Erwachsene und 10 € für Kinder. Die Anmeldung 
sollte bitte bis zum 15. März im Pfarrbüro erfolgen (7402) oder per 
Email ev.kirche-niederlahnstein@t-online.de.
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Henrik Dusik und die Verstorbenen der Familie Gieroska-Dusik; 
Heinrich und Dietmar Haas;
OL Josefskapelle: 17.00 Uhr Josefsandacht,
NL St. Barbara: 11.00 Uhr Kinderkirche
Pfarrbüro
Zentrales Pfarrbüro St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn,
Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein; Telefon: 02621 628980;
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de.
Termine
Montag, 13. März 2023
19.00 Uhr OL ev. Gemeindehaus: Probe des Ökumenischen Kirchenchors
Dienstag, 14. März 2023
15.00 Uhr OL PZ St. Martin: Seniorennachmittag
19.30 Uhr B Pfarrzentrum: Probe des Kirchenchores Cäcilia Braubach
20.00 Uhr NL GH St. Barbara: 2. Elternabend für die Kommunion-
kinder des Kirchortes St. Barbara
Mittwoch, 15. März 2023
15.00 Uhr NL KÖB: Buchausleihe
16.30 Uhr OL PZ: Probe des Kinderchors St. Martin
Donnerstag, 16. März 2023
10.00 Uhr NL GH St. Barbara: Elternfrühstück
13.30 Uhr OL PZ St. Martin: Tafelausgabe
16.30 Uhr B KÖB: Buchausleihe
20.00 Uhr NL GH St. Barbara: Probe des Barbarachors
20.00 Uhr OL PZ Saal: 2. Elternabend für die Kommunionkinder der 
Kirchorte St. Martin und Hl. Geist
Frühschicht am 16. März 2023, 6.00 Uhr
Einmal in der Woche auf andere Weise in den Tag starten, dazu lädt 
die Frühschicht in den Chorraum der Kirche St. Martin ein. Gebet, 
Musik, Stille, Hören auf Gottes Wort - diese Elemente gehören zur 
Gestaltung einer Frühschicht und geben die Möglichkeit, in Ruhe in 
den Tag zu starten. Beim anschließenden Frühstück im Pfarrhaus, 
zu dem jeder etwas mitbringt, kann man noch etwas miteinander ins 
Gespräch kommen, bevor der Alltag wieder beginnt.
Josefstag am 19. März 2023
Am Sonntag, 19. März 2023, 17.00 Uhr sind alle Gemeindemitglieder 
herzlich zur Andacht in die Josefskapelle am Todenthaler Weg in Ober-
lahnstein eingeladen. Herzliche Einladung zu einer kleinen meditativen 
Rast beim heiligen Josef!
Faires Frühstück
Nach langer pandemiebedingter Pause lädt die Kolpingfamilie Lahnstein 
St. Martin und die Arbeitsgemeinschaft für eine Welt e.V. alle Mitglieder 
und Interessierte zu einem „Fairen Frühstück“ ein. Treffpunkt ist am 
Samstag, 25. März um 9.30 Uhr, im Pfarrzentrum am Europaplatz. Beim 
Frühstück besteht die Möglichkeit, fair gehandelte Produkte aus der 
„Einen Welt“ kennenzulernen und zu genießen. Der Morgen beginnt mit 
einem geistlichen Impuls um 9.30 Uhr im Pfarrzentrum, anschließend 
sind alle gegen eine angemessene Spende zu einem gemütlichen Früh-
stück eingeladen. Der erzielte Gewinn geht an die „Arbeitsgemeinschaft 
für Eine-Welt“, um soziale Anliegen unterstützen zu können.
„Mit diesem fairen Frühstück will die Kolpingfamilie und die Arbeits-
gemeinschaft Appetit auf den Fairen Handel machen. Mit jedem Kauf 
eines fair gehandelten Produkts wird ein Beitrag zu mehr weltweiter 
Gerechtigkeit geleistet. Denn: Es ist nicht egal, unter welchen Be-
dingungen Menschen in ärmeren Ländern Waren produzieren und 
am Welthandel teilhaben können oder ausgeschlossen werden. 
Verbindliche Anmeldung bis spätestens 20. März an Kurt Biegel, 
Pestalozzistr. 3, 56112 Lahnstein, Tel.: 02621 5448 oder per Email 
an: claudiahatterscheid@gmail.com.“

Kolping St. Barbara
Erfolgreiches Heringsessen
Zum traditionellen Heringsessen am Freitag 
nach Karneval kamen rund 50 Mitglieder und 

Freunde der Kolpingfamilie ins Gemeindehaus und genossen die 
nach Hausfrauen-Art von Renate Müller und Resi Diefenbach 
kreierten Heringe „satt“. Aber auch wer keine Heringe mag, wurde 
mit einem Käsebrot versorgt.
Anschließend verstand es Dr. Christian Müller (Vorstands-
mitglied der Kolpingfamilie und Vorsitzender des Partnerschafts-
kreises Lahnstein - Montesilvano) die Teilnehmer kurzweilig mit 
Bildern einer Kolping-Reise aus dem Jahre 2016 nach Rom und 
Montesilvano zu unterhalten, Anekdoten der Reise zu erzählen und 
damalige Erlebnisse in Erinnerung zu bringen.
Die Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie findet am Freitag, 10. 
März um 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Barbara statt. Es wird ein 
Abendimbiss gereicht. Vorher ist um 18.00 Uhr Gelegenheit an einem 
Gottesdienst in der Barbara für die verstorbenen Mitglieder teilzunehmen. 
Während der Mitgliedersammlung erfolgt die Aufnahme neuer Mitglieder 
und die Ehrung langjähriger Mitglieder. Wahlen finden keine statt.
Die nächste Wanderung ist am Donnerstag, 16. März von Dachsen-
hausen über den „Pankert“ an den imposanten 3 Schornsteigen 
vorbei und teils auf dem Rheinsteig nach Braubach. Abschluss-

Evangelische Kirche
Frücht-Friedrichssegen

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten
So, 12.03.2023
10.30 Uhr, in Friedrichssegen
So, 19.03.2023
10.30 Uhr, in Frücht (im Pfarrhaus)
So, 26.03.2023
10.30 Uhr, in Friedrichssegen Familiengottesdienst
(vorgezogener Palmsonntagsgottesdienst) mit 
Eselprozession von der Grundschule zur Kirche, 

Begleitung durch den Posaunenchor Braubach
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail Gemeindebüro: Kirchengemeinde.fruecht@ekhn.de
E-Mail Antje Müller: pfarrerinthomaskirche@aol.com
Telefon: 02603 6049212, Geschichten-Telefon - 02603 919211
für alle Kinder
05.03.23-11.03.23 Jesus liebt Kinder
12.03.23-18.03.23 Die Sturmstillung
19.03.23-25.03.23 Bartimäus wird sehend
Christliches Sorgentelefon für Kids und Teens - 
CHRIS-Deutschland e.V.
Kostenlos unter 0800 1201020. Montags bis freitags von 13 - 19 Uhr. 
Verzweifelt? Enttäuscht? Einsam? Hoffnungslos? Verletzt? Missbraucht? 
Ausgestoßen? Bleib nicht mit Sorgen und Problemen allein! 
Ruf an bei CHRIS oder schicke eine
Mail: help@CHRIS-Sorgentelefon.de.

Jehovas Zeugen, Gemeinde Lahnstein
Wöchentliche Gottesdienste
Kirchengebäude Am Breitenborn 1, 56130 Bad Ems
So, 12.03.2023
13.00 Uhr - Öffentlicher Vortrag,
Thema: Sicherheit in einer unruhigen Welt
Di, 14.03.202319-20.45 Uhr
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Präsenzgottesdiensten ein. Der 
Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte statt. Darüber hinaus gibt es 
die Möglichkeit, die Gottesdienste bei Bedarf digital zu besuchen. 
Weitere Informationen können über die Kontakttelefonnummer auf der 
Website jw.org unter „Über uns“ > „Zusammenkünfte“ erfragt werden.
Weitere Informationen zu kostenlosen interaktiven Bibelkursen (mit 
Kontaktformular) sowie das komplette Onlineangebot in Form von 
Videos und Downloads auf www.jw.org.

Pfarrgemeinde St. Martin und St. 
Damian Rhein-Lahn

Alle Gottesdienste und Veranstaltung der gesamten 
Pfarrei können auf der Homepage nachgelesen 
werden: stmartin-stdamian.de
Samstag, 11. März 2023
B Pfarrzentrum: 18.00 Uhr Vorabendmesse, Amt 
für Käthe Linnartz,
Sonntag, 12. März 2023 Kollekte für die Pfarrgemeinde

OL St. Martin: 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für Simferosa und Leo 
Rowein und die verstorbenen der Familie Rowein-Meier
NL St. Barbara: 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für Otto Günther und 
die Verstorbenen der Familie
NL St. Barbara: 14.30 Uhr Taufe von Aron Engelmann; Eliana Koryakos
Dienstag, 14. März 2023
OL St. Martin: 8.30 Uhr Wortgottesdienst
Donnerstag, 16. März 2023
OL St. Martin: 6.00 Uhr Frühschicht, OL Krankenhaus: 09.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Freitag, 17. März 2023
OL St. Martin: 8.30 Uhr Eucharistiefeier,
Samstag, 18. März 2023
NL St. Barbara: 17.15 Uhr Beichtgelegenheit,
NL St. Barbara: 18.00 Uhr Vorabendmesse, 6-Wochenamt für Richard 
Grygosch und die Verstorbenen der Familie, Amt für Hannelore Lambrich
Sonntag, 19. März 2023 Kollekte für die Pfarrgemeinde
OL Friedrichssegen: 9.30 Uhr Eucharistiefeier
OL St. Martin: 11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für: Karl Felgenheier; 
Hubert Ferdinand Eschelbach; Gerda und Toni Spielmann; die 
Verstorbenen der Familie Brisch, Kandzia, Gruschka und Piegza; 
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Spielemittag mit Kommunionkindern
Einen Spielemittag mit einem Teil der künftigen Kommunionkinder ver-
anstaltete die Kolpingfamilie St. Martin im Pfarrzentrum am Europaplatz.
In einer Olympiade suchten die Kinder auf der Wiese Goldtaler, übten 
sich mit Spaghetti und Marccaroni in Geschicklichkeit, schossen 
einen schwebenden Fußball aufs Tor oder murmelten und puzzelten 
um die Wette. Vorstandsmitglied Beate Hoffmann hatte leckeren 
Kuchen und Muffins gebacken.

Vereine und Verbände

Jahrgangstreffen
	■ Jahrgang 1940/41 Oberlahnstein

Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am 15.03.2023 um 17 Uhr im 
Restaurant Rosenacker zum ersten Stammtisch nach der Winterpause.

Chöre
	■ MGV 1881/1904 Niederlahnstein e.V.

Chor blickt zurück auf ein schwieriges Jahr: 
Jahreshauptversammlung MGV 1881/1904 
Niederlahnstein e.V.
Rückhalt für den amtierenden Vorstand: Auf der 
Jahreshauptversammlung haben die Mitglieder des 
MGV 1881/1904 Niederlahnstein der Vereinsspitze 
ihr Vertrauen erneut ausgesprochen. Ein Rückblick 
auf ein Corona bedingter Jahresanfang, dass teil-

weise den Chorbetrieb zum Erliegen bachte, stand im Mittelpunkt. 
Wurden doch im dritten Jahr unter dem neu formierten Chor “Männer-
chor-Lahnstein“ zahlreiche gemeinsame Aktivitäten durchgeführt.
Der 1. Vorsitzende Otto Kachel eröffnete die Jahreshauptver-
sammlung, begrüßte die Teilnehmer und stellte fest, dass die 
Jahreshauptversammlung ordnungsgemäß einberufen wurde. Der 
1. Vorsitzende verlas die Namen der im Jahr 2022 verstorbenen 
Mitglieder. Dabei erhoben sich die Sänger von ihren Plätzen und 
gedachten der verstorbenen Mitglieder.
Die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung wurde von 
Schriftführer Wolfgang Weber verlesen. Seitens der Versammlung 
gab es keinen Einwand.
Im ausführlichen Geschäftsbericht des Vorsitzenden wurde jede 
Veranstaltung und die Mitgliederbewegung der ausgetretenen, ein-
getretenen und verstorbenen Mitglieder namentlich aufgeführt.
Der „Männerchor Lahnstein“ hatte mehrere musikalische Auftritte
Im August war die Schloss-Serenade, das Weinfest im Oktober, und 
Weihnachtskonzert im Dezember in der Stadthalle mit Singer PUR. 
Außerdem sangen wir bei Beerdigungen, in den Altenheimen sowie 
bei Messen in der ev. Kirche und St. Martinskirche.
Ein besonderer Dank galt Franz Rudolf Stein, der mit viel Geduld und 
Beharrlichkeit es verstanden hat, uns auf diese wichtigen Auftritte 
vorzubereiten. Von Heinrich Kessler wurde ein Willkommensgruß des 
Chorleiter Franz Rudolf Stein vorgetragen
Die Wandergruppe unternahm im Jahr 2022 ebenfalls wegen Corona 
beding nur lokale kleine Wanderungen.
Den Kassenbericht trug Rüdiger Mevius vor. Die Kassenprüfer 
Heinrich Kessler und Bernd Dahlmann haben eine einwandfrei ge-
führte Vereins-Kasse vorgefunden und keine Beanstandungen fest-
gestellt. Es gab keine Einwände von Seiten der Mitglieder des MGV 
1881/1904 bezüglich des Geschäfts-, Kassen- und Prüfberichts. So 
wurde dem Kassenführer und dem gesamten Vorstand durch die 
Mitglieder Entlastung erteilt.

 (Foto: Männerchor Lahnstein)

einkehr in der Pizzeria „Laguna“ Eine Wanderung von ca. 10 km 
und einer vorgesehenen Gehzeit von ca. 3 Stunden. Treffpunkt 
13.30 Uhr Bushaltestelle Johannesstraße in Niederlahnstein. 
Eine Anmeldung bei Ferdi Müller Tel. 0261 926288 oder 
ferdi@mueller-lahnstein.de ist erforderlich.
Die Männergruppe 60plus trifft sich am Freitag, 17. März um 17.00 
Uhr in der Gaststätte Bauerntal zum Stammtisch. Die Wanderer treffen 
sich bereits zum Spaziergang nach Oberlahnstein um 16.15 Uhr am 
Alten Kirchplatz in Niederlahnstein.
Zum Fasten- und Solidaritätsessen lädt die Kolpingfamilie am 
Sonntag, 26. März ab 12.00 Uhr in das Gemeindehaus St. Barbara 
ein. Es werden Pellkartoffeln und Quark gereicht. Der Erlös ist für die 
Nothilfe der Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien bestimmt.
Alle Veranstaltungen der Kolpingfamilie werden offen angeboten und 
sind an eine Mitgliedschaft nicht gebunden. Weitere Informationen 
auch unter www.kolping-lahnstein.de.

Kolping St. Martin Oberlahnstein
Besichtigung im Stadtarchiv
Für die Besichtigung im Stadtarchiv Lahnstein 
am Dienstag, 14. März um 17.30 Uhr sind 

noch Anmeldungen möglich unter der Telefonnummer 02621 40108. 
Stadtarchivar Bernd Geil wird Rede und Antwort stehen. An der Ver-
anstaltung im Rahmen der katholischen Erwachsenenbildung können 
auch interessierte Nichtmitglieder teilnehmen.
Kolping lässt Blumen sprechen
Anlässlich des Bus-Jahresausfluges lässt die Kolpingfamilie St. Martin 
„Blumen sprechen“. Am Samstag, 8. Juli geht es ab 8.30 Uhr vom 
Salhofplatz aus nach Mannheim an den Neckar. Dort wird die Bundes-
gartenschau 2023 besucht. Vielleicht auch ein Ausflug der Vorfreude 
im Hinblick auf die BUGA, welche ja 2029 ins Mittelrheintal kommt. 
Verbindliche Anmeldungen und weitere Informationen bei Vorstands-
mitglied Ulrich Schneider, Telefon 02603 50163 oder 0178 6799736 
bzw. via mail: schneisi5@yahoo.de Es sind nur noch wenige Plätze frei!
Wieder ein „Faires Frühstück“

Lustige Spiele wurden mit den Kommunionkindern gemacht.

Nach langer, pandemiebedingter, Pause lädt die Kolpingfamilie St. 
Martin ihre Mitglieder und auch sonstige Interessierte wieder zu 
einem „Fairen Frühstück“ ein. Am Samstag, 25. März ist um 9.30 
Uhr im Pfarrzentrum am Europaplatz der Treffpunkt. Begonnen wird 
mit einem geistlichen Impuls. Beim anschließenden gemütlichen 
Frühstück in Gemeinschaft besteht die Möglichkeit, fair gehandelte 
Produkte aus dem Eine-Welt-Laden kennenzulernen. Wieder lautet 
die Devise: „Global helfen - Lokal handeln“. Eine Spendensammlung 
ist für Projekte der Arbeitsgemeinschaft Für Eine Welt Lahnstein 
bestimmt. Verbindliche Anmeldungen werden bis 20. März unter 
der Telefonnummer 02621 5448, bei Kurt Biegel, oder via e-mail: 
claudiahatterscheid@gmail.com entgegen genommen.

 (Fotos: Kauers)
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Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und auch Interessierte am VdK 
eingeladen. Verbindliche Anmeldungen werden unter der Ruf-Nr.: 
02621 61314 und 02621 7523 entgegengenommen.
Vor Fahrtantritt ist ein Unkostenbeitrag in Höhe von EUR 30,-- zu 
entrichten. Einzelheiten zu der Fahrt sind ebenfalls telefonisch zu 
erfragen. Bitte bis zum 31.03.2023 anmelden!

Kultur- und Musikvereine
	■ Junge Bühne Lahnstein

JBL lädt ein zum großen 
Spielzeitopener-Wochenende 2023!
„Wir starten ins neue Jahr am 18.03.2023 um 
15:00 Uhr mit dem großen Opener!“ Präsentiert 
vom Förderverein Kultur der Jungen Bühne Lahn-
stein e.V. findet die Show bei freiem Eintritt statt.

120 Akteure im Alter von 3 - 28 Jahren bieten in einer bunten Show erste 
Einblicke in das diesjährige Programm und lassen ihr Publikum mit kleinen 
Szenen, Songs und Choreos der aktuellen Produktionen vorkosten:
Das Geheimnis der weißen Elfen 
(Musicalmärchen für Kids von 3-8 Jahren),
Die Liga der jungen Zauberer 
(Fantasy-Musical für Kids von 6-14 Jahren),
Summer Night City (Musical mit den Songs von ABBA, ab 12 Jahre)
Just like Romeo & Juliet (Musiktheater ab 12 Jahre).
Wer dann durch Summer Night City den ABBA-Ohrwurm nicht mehr 
los wurde, ist genau richtig bei dem großen SING! ABBA-Mitsing-
konzert. Alle Songs werden LIVE von unseren Akteuren performt, die 
Texte werden zum Mitsingen auf die Bühne projiziert.
SING! ABBA: 18.03.2023, 20:00 Uhr
Am Sonntag geht es dann weiter in die SING! KIDS-Runde, das große 
Mitsingkonzert für Kids mit Songs aus „Bibi&Tina“, „Die Schule der 
magischen Tiere“, Lotte, Wincent Weiss, Marc Forster, Namika, Lea, 
Max Giesinger u.v.m.
SING! KIDS: 19.03.2023, 15:00 Uhr
Karten für die beiden SING!-Konzerte gibt es online unter 
www.junge-buehne-lahnstein.de oder an der Tageskasse.
Alle Aufführungen finden in der Aula des Johannes-Gymnasiums 
Lahnstein statt. Die Tageskasse/Foodmeile öffnet 60 min vor Beginn. 
Einlass Aula 15 min vor Beginn. Der Förderverein Kultur der Jungen 
Bühne Lahnstein e.V. bietet wie immer Speisen und Getränke entlang 
der Foodmeile an.

Sportvereine
	■ HSG Horchheim/Lahnstein

Auswärtsniederlage für die Erste, Über-
raschungserfolg für die Zweite
Am vergangenen Samstagabend reiste die erste 
Mannschaft der HSG Horchheim/Lahnstein 
zum Tabellennachbarn nach Weibern. Trotz 
des Sieges im Hinspiel waren sich die Männer 

um Trainer Darko Maric der schwierigen Aufgabe bewusst, auf eine 
starke und körperlich agierende Mannschaft zu treffen, die zudem in 
der heimischen Halle als einzige Mannschaft der Verbandsliga Ost 
mit Harz spielt. Die HSG erwischte dennoch den besseren Start und 
zwang den Weiberner Trainer schon in der 8. Spielminute beim Stand 
von 1:4 zur ersten lautstarken Auszeit. Auch wenn die HSG weiter 
versuchte, die Angriffe auszuspielen und den Ball sicher zu führen, 
gelang es der TuS Weibern Tor um Tor aufzuholen und bis zur Halbzeit 
mit 13:12 in Führung zu gehen. Auch wenn sich einige Unsicherheiten 
im Zusammenspiel mit dem geharzten Ball offenbarten, konnte die 
HSG ihre Angriffe überwiegend erfolgreich gestalten und auf ein gutes 
Torwartspiel bauen, während sie sich in der Abwehr den Vorwurf ge-
fallen lassen musste, etwas zu passiv bei Würfen aus dem Rückraum 
zu agieren. Vor allem Björn Schröder war bei der HSG an diesem 
Abend bestens aufgelegt und erzielte insgesamt 11 Tore, davon 6 von 
der 7m Linie. Der Start in die zweite Halbzeit gelang Weibern deutlich 
besser, indem sie sich bis zur 40. Minute auf 5 Tore absetzten. Auch 
wenn die Gäste der HSG ihre Fehler nicht ganz abstellen konnten, 
kämpften sie in Abwehr und Angriff weiterhin entschlossen um jedes 
Tor und konnten in der 54. Spielminute auf zwei Tore verkürzen. Einige 
unglückliche Aktionen in den Folgeminuten führten jedoch dazu, dass 
sie den Gastgebern den Sieg an diesem Abend nicht mehr streitig 
machen konnten. Mit dem 27:24 Endstand war der TuS die Revanche 
für die Hinspielniederlage geglückt. Trotz einer zeitweise hitzigen 
Partie konnten sich die Spieler beider Teams im Anschluss über eine 
harte und überwiegend faire Partie austauschen, sowie die Männer 
der HSG den Weibernern zum verdienten Sieg gratulieren.
HSG II entführt zwei Punkte aus Betzdorf
Es war eine geschlossene Mannschaftsleistung von der ersten bis 
zur 60. Minute, die den Männern der HSG Horchheim/Lahnstein II 

Vom Vorsitzenden gab es noch ein Lob an den Kassenwart Rüdiger 
Mevius und Schriftführer Wolfgang Weber für die im Geschäftsjahr 
2022 sehr gute Mitarbeit im MGV 1881/1904.
Der jetzige Vorstand
1.Vorsitzender: Otto Kachel; 2. Vorsitzender: unbesetzt; Schrift-
führer: Wolfgang Weber; Kassierer: Rüdiger Mevius; Pressewart: 
Wolfgang Weber; Notenwart: z. Zt. Otto Kachel; 1. Beisitzer aktiv: 
Bernd Dahlmann; 1. Beisitzer für inaktive Betreuung: Heinrich Kess-
ler; Vergnügungsausschuss: Karl Badur, Gregor Vogel, Wolfgang 
Nattermann; Kassenprüfer: Heinrich Kessler Bernd Dahlmann
Termine 2023
18.03.: Familienfeier Männerchor Lahnstein Pfarrzentrum am Europaplatz
04.05.-07.05.: Sängereise nach Flandern
24.05.: Singen Eiserne Hochzeit (Ehepaar Hohl)
19.08.: Serenade Martinsschloss
23.09.: Weinfest Pfarrzentrum „St Barbara“ Niederlahnstein
10.12.: Adventskonzert Stadthalle Lahnstein
15.12.: Singen in Altenheimen
und viele weitere Termine und Proben

Karnevalsvereine
	■ Närrische Turmgarde

Ketteringer Carneval Commitee zu Gast
Nach entbehrungsreichen Pandemiejahren konnten 
Vertreter der NTG am Karnevalssamstag wieder 
sehr gute Freunde aus Lahnsteins Partnerstadt 
Kettering im Brauereiturm (Pulverturm) begrüßen. 
Es ist gute Tradition seit nunmehr 40 Jahren, dass 
die Garde bei einem kleinen Empfang die englischen 
Freunde willkommen heißt. Dabei stand das persön-
liche Gespräch im Mittelpunkt. Wie kam man als 
Person und als Verein durch die Pandemie? Was 
hat alles der Brexit im Leben unserer englischen 

Freunde verändert? Wie kommt man mit dem Krieg in der Ukraine 
und seinen wirtschaftlichen Folgen zurecht? Wie war es um das Ver-
einsleben in Lahnstein und Kettering bestellt? Einhellige Meinung 
war: „Endlich wieder Karneval!“ Konrad Tatzel überreichte dem Vor-
sitzenden Allan Cockshoot und seinem Stellvertreter Andrew Annetts 
den Sessionsorden der NTG. 

v.l.n.r.: Konrad Tatzel, Torsten Braune, Chris Bell, Nicola Thower, 
Andrew Anetts und Kinder, Alan Cockshoot, Geraldine Cockshoot 
und Heike Tatzel  (Foto: NTG)

Für das Vereinsheim, dem Ketteringer Athletic Club, überreichte 
Torsten Braune das Glas der Närrischen Turmgarde. Alan Cockshoot 
dankte für den traditionellen, immer sehr aufmerksamen Empfang 
und mit den besten Grüßen aller Vereinsmitglieder revanchierte er 
sich mit einem Gastgeschenk des Ketteringer Carneval Commitees. 
Wie immer verging an diesem Morgen die Zeit viel zu schnell, aber mit 
einem festen Versprechen auf ein Wiedersehen in Kettering endete 
der Empfang in der guten Stube der NTG.

Soziale Vereine
	■ VdK Ortsverband Niederlahnstein

Achtung Änderung!
Der nächste Stammtisch findet anstatt am 22. 
März nunmehr am
Montag, den 20. März 2023 ab 17.30 Uhr in 
der Pizzeria LAGUNA in Braubach statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder und Freunde des VdK 
herzlich eingeladen.

Busreise nach Gent
Im Juni am 06.06.2023 ist eine Busreise nach Gent in Belgien geplant.
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zeitig wurden in Merkers nach dem weißen Gold, also nach Salz, 
gegraben. Es entstand das heutige Erlebnisbergwerk Merkers. Die 
Kulisse in diesem faszinierenden Ambiente bietet den Rahmen für 
sportliche Höchstleistungen. Bereits der Weg zur Laufstrecke ist 
ein Erlebnis. Dafür werden die Teilnehmenden mit dem Lastenauf-
zug unter und wieder auf die Oberfläche gebracht. Daher ist das 
Teilnehmerfeld begrenzt. Neben der Marathondistanz (42.195 km) 
als Königsdisziplin werden ein Halbmarathon (21.0975 km) und ein 
10-km-Lauf angeboten.

Alexander Krebs war für die Turn-
gemeinde Oberlahnstein für die 
Halbmarathondistanz gemeldet. 
Um die insgesamt 21,0975 km 
lange Route zu meistern, musste 
er 7 Mal einen 3,25 km langen 
Kurs ablaufen. Mit einer Laser-
show werden die Sportler ein-
gestimmt. Die Läufer durch-
queren die große Salzhalle, 
passieren den großen Schaufel-
bagger, bevor es mit einem 
stetigen Auf und Ab in die Stollen 
geht. Die besondere Heraus-
forderung an der Strecke war für 
Krebs die trockene Luft und 

einige Höhenmeter (insgesamt 385HM) zu meistern. Zusätzlich 
muss ein Helm getragen werden und eine Stirnlampe wurde 
empfohlen. Alexander Krebs, der infolge eingeschränkter Trainings-
vorbereitungen nicht in Topform antreten konnte, absolvierte den 
Halbmarathon in einer Zeit von 2:49:32 und erreichte damit Platz 
134 unter den männlichen Teilnehmern und Platz 24 innerhalb 
seiner Altersklasse AK 45.
TGO-Leichtathleten schnuppern internationale Wettkampfluft
Samstag, den 25. März starteten mit Amelie Achtert, Annike 
Spürkmann und Elias Uffmann drei junge Leichtathleten der Turn-
gemeinde Oberlahnstein in aller Frühe Richtung Luxemburg um 
dort mit der Mannschaft der LG Rhein-Wied am Match International 
Jeunes teilzunehmen. Dabei handelt es sich um einen internationalen 
Vergleichskampf der Leichtathletik in der Halle, an dem neben dem 
Team der LG Rhein-Wied auch Mannschaften aus Frankreich, Belgien, 
Deutschland und den Gastgebern aus Luxemburg teilnehmen.

Gegen halb zehn in Luxemburg angekommen, war man ob der 
riesigen Halle und den professionellen Strukturen sprachlos. Das 
ganze Umfeld war beeindruckend und steigerte die Aufregung zu-
sätzlich. Alle Lahnsteiner Athleten starteten in drei Disziplinen: Amelie 
über 60 m Hürden, im Weitsprung und in der 4 x 200-m-Staffel. Annike 
im Hochsprung, über 1000 m und in der Staffel. Elias trat über die 
60-m-Hürden, im Hochsprung und in der Staffel an. Auch durch die 
teilweise sehr guten Ergebnisse der jungen TGO-Athleten sprang 
schließlich ein siebter Gesamtplatz für das Team der LG Rhein-Wied 
heraus. Mit vielen neuen Erfahrungen wurde schließlich die Heimfahrt 
nach Lahnstein angetreten.
Tischtennisjugend der TGO: Siegesserien gerissen
Nach Erfolgen in der Vergangenheit konnte die TT-Jugend der 
Turngemeinde Oberlahnstein in ihren kürzlich absolvierten Spielen 
leider keine Erfolge verbuchen. Auch wenn die Endergebnisse der 
Spiele letztendlich eindeutig aussehen, so lagen die Satzergeb-
nisse bei einige Begegnungen dennoch dicht beieinander. Nur ein 
genauer Blick auf die gespielten Sätze in manchen Matches zeigt, 
wie knapp es teilweise zuging.
Die Jugend13 mit David Rünz, Niclas Zink, Albert Njoh Dimitte und 
Tom Adler hatte am 11.02. den TTC Zugbrücke Grenzau zu Gast. 
Das Eingangsdoppel konnten David und Niclas für sich entscheiden. 
Im Laufe der Partie gewann David seine zwei Einzel und auch Niclas 
konnte eines seiner Einzel für sich entscheiden. Albert und Tom 
waren in ihren Einzeln leider nicht siegreich und so musste man sich 
mit 4:6 geschlagen geben.

eher unerwartet zwei Punkte beim Auswärtsspiel in Betzdorf be-
scherte. Von Beginn an agierte die Abwehr wach und geschlossen. 
In Kombination mit einem treffsicheren Angriff zwangen sie die Heim-
mannschaft schon in der 11. Minute beim Stand von 2:5 zu einer 
ersten Auszeit. Doch auch die folgenden Minuten konnte die HSG 
erfolgreich gestalten. Vor allem Marco Görres zeigte sich an diesem 
Abend äußerst treffsicher aus dem Rückraum, wie auch von der 7m 
Linie und landete insgesamt 15 Treffer. Aber auch die übrigen An-
griffsspieler wussten zu überzeugen, konnten sich nahezu alle in 
der Torschützenliste verewigen und holten einige Zeitstrafen sowie 
8 Strafwürfe von 7m heraus. Beim Halbzeitstand von 9:16 ging es in 
die Kabinen. In der zweiten Halbzeit setzte die HSG zunächst ihr Spiel 
fort, packte in der Abwehr beherzt zu und entschärfte einige Würfe. 
Mit Torhüter Lukas Will konnten sie sich darüber hinaus auf ihren 
überragenden Schlussmann verlassen. Phasenweise vernagelte er 
das Tor, parierte einige freie Würfe und brachte die Heimmannschaft 
zur Verzweiflung. Beim Stand von 11:21 in der 42. Minute startete der 
eigentliche Favorit aus Betzdorf nach erneuter Auszeit mit einer Auf-
holjagd, spielte deutlich schnellere Angriffe und überlief die Abwehr-
reihen der HSG ein um das andere Mal. Doch auch die anschließende 
Phase mit hektischen Aktionen, technischen Fehlern und unglück-
lichen 2-Minuten-Strafen schafften die entschlossenen Männer von 
Rhein und Lahn abzustellen und wollten sich den Sieg nicht mehr 
nehmen lassen. Vor allem Kapitän Timon Senking fasste sich in den 
Schlussminuten immer wieder ein Herz, ging voran und erzielte noch 
4 Tore in den letzten 8 Minuten. Am Ende konnte die „Zwote“ der HSG 
ausgelassen den Auswärtssieg beim Endstand von 27:33 feiern und 
stolz auf diese kämpferische Mannschaftsleistung sein.
Letztes Saisonheimspiel der HSG C-Jugend
Am Samstag (04.03.2023) fand für die HSG-C-Jugend das letzte 
Heimspiel dieser Saison in der Sporthalle am Schulzentrum in Ober-
lahnstein statt. Die HSG Horchheim-Lahnstein musste sich in ihrem 
Rückspiel dem Tabellenzweiten Grün Weiß Mendig stellen.

 (Foto: HSG)

Zu Beginn der ersten Halbzeit zeigten die Jungs der HSG eine gute 
Leistung und konnten mit den Gästen aus Mendig durchaus mithalten. 
Kurz vor der Halbzeitpause schlich sich eine Schwächephase ein und 
man ließ die gegnerische Mannschaft mit 4 Toren Vorsprung (14:18) 
in die Kabine gehen. Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit hatten die 
Spieler der HSG nicht immer Glück im Abschluss. Probleme in der 
Abwehr erschwerten das „Dranbleiben“, so dass Mendig zeitweise 
mit 7 Toren in Führung lag. Nach der letzten Auszeit des Trainerteams 
Philipp Karbach/Rouven Wollweber kämpften sich die Jungs noch-
mals heran, mussten sich dem Tabellenzweiten aber dennoch mit 
einem 4 Tore-Rückstand (31:35) geschlagen geben. Es spielten für 
die HSG Horchheim-Lahnstein: Leon Eibel und Romeh Wollweber 
im Tor, Jacob Hoefer, Jonathan Metten (4), Paul Köhler, Nico Graef, 
Moritz Paulik (6), Silas Lindner (5), Julius Steinhauer (1), Birro Yannis 
(10), Tim Gädigk (5). Trainer: Philipp Karbach und Rouven Wollweber. 
Die Mannschaft bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauern für 
die Unterstützung in dieser Saison. Für die C-Jugend stehen zum 
Saisonende nun noch zwei schwere Auswärtsspiele an. Am 11.03.23 
um 15.45 Uhr geht es zum Tabellenersten nach Bad Ems, am letzten 
Spieltag (18.03.23) um 12.30 Uhr nach Vallendar.

	■ Turngemeinde Oberlahnstein 1878
Alexander Krebs für die TGO beim Kristall-Halb-
marathon im Erlebnisbergwerk Merkers
Jedes Jahr im Februar lädt das Erlebnisberg-
werk Merkers zum Merkerser Kristallmarathon in 
Thüringen ein. Insgesamt traten 750 Läuferinnen 
und Läufer aus 20 Ländern vor der außergewöhn-
lichen Kulisse an Die Wettkämpfe finden bei 18 Grd. 
Temperatur in einer Tiefe von 500 Meter in den ehe-
maligen Stollen des Bergwerks statt. Schon früh-



Rhein-Lahn-Kurier 18 Nr. 10/2023

Sollte ein Sieg der Trierer gelingen, Trier wird sich kaum aufhalten 
lassen wollen, heben die Lahnsteiner den MJC wieder auf den ersten 
Platz. Der MJC hat dann alle Möglichkeiten in der kommenden 
Woche im Heimspiel gegen die SG Lützel Baskets-Post Koblenz III 
die Landesligameisterschaft unter Dach und Fach zu bringen. Ob 
Sie dann tatsächlich aufsteigen können, steht noch in den Sternen, 
nur wenn die Oberligamannschaft ihrerseits aufsteigen kann, darf die 
Reserve auch wirklich in die Oberliga hoch.

Ob Noah Latic spielen wird, steht nach Verletzung und Krankheit noch 
nicht fest. Hier beim Rebound im Heimspiel gegen BSG Rübar: viel zu 
oft allein unter dem Korb  (Foto: Susanne Pötz)

Lahnstein dagegen ziert mit einem Sieg das Tabellenende, nachdem 
der damalige Tabellenletzte BBC Linz etwas überraschend gegen die 
BSG Rübar gewann und die rote Laterne sehr gerne an die Lahnsteiner 
abgegeben hat. Hinter vielen Spielern stehen noch Fragezeichen, 
grippale Infekte und Verletzungen ziehen sich wie ein roter Faden 
durch die Saison. Trainer Martin Wolfsteiner sieht dies gelassen: „Die 
Infekte stellen das Team zusammen. An unserer Ausgangslage hat 
sich nichts geändert, dieses Spiel ist maximal ein Trainingsspiel für 
uns, um uns auf das Spiel gegen Linz nächste Woche vorzubereiten.“
Sollte die Lichtanlage noch defekt sein, wird versucht das Spiel auf den 
frühen Nachmittag zu legen, dann dürfte die fehlende Hallenbeleuchtung 
weniger ein Problem darstellen. Die Trierer müssen aber noch kurzfristig 
zustimmen. Der BBV empfiehlt, auf soziale Medien zu achten.

	■ FSV Rot-Weiß Lahnstein
Ergebnisdienst
B-Junioren Leistungsklasse
JSG Kannenbäcker Hillscheid - FSV RW Lahnstein 
 ..................................................................  5:1 (2:0)
Tor für Lahnstein: (52‘) Colin Rommersbach
VfR Eintracht Koblenz - FSV RW Lahnstein   3:0 (1:0)
C-Junioren Kreispokal
FV Rübenach - FSV RW Lahnstein  ...........  5:2 (1:0)

Tore für Lahnstein: (66‘) Nashwan Emadabdulkdia und (70‘) 
Seyedmehran Dehghanian
D-Junioren Kreisfreundschaftsspiele
FSV RW Lahnstein - Spvgg. EGC Wirges  ............................  0:1 (0:1)
D-Junioren Kreisfreundschaftsspiele
FSV RW Lahnstein - FC Plaidt  .............................................  2:7 (0:3)
Tore für Lahnstein: (33‘) Jakob Madzgalla und (54‘) Dennis Bittel
D-Junioren Kreisfreundschaftsspiele
FSV RW Lahnstein II - JSG Osterspai  ..................................  0:9 (0:4)
Herren Kreisfreundschaftsspiele
FSV RW Lahnstein - TuS Singhofen .....................................  3:0 (2:0)
Tore für Lahnstein: (3‘) Adrian Ditler, (40‘) Oliver Güll und (50‘) Claudio 
Tarricone
FSV RW Lahnstein - TuS Niederahr II  ..................................  3:3 (1:1)
Tore für Lahnstein: (42‘) Vito Alessandro Gennaro, (70‘) Oliver Güll und 
(85‘) Maximilian Eibel
Herren Kreisliga C
TV Winningen - FSV RW Lahnstein II  ...................................  7:1 (3:1)
Tor für Lahnstein: (21‘) Alexander Ritschl
Spielplan vom 10. - 17. März 2023 (Änderungen vorbehalten!)
Fr., 10.03.2023
E-Junioren Kreisklasse
18:00 Uhr FC Urbar II - FSV RW Lahnstein II
Sa., 11.03.2023
C-Junioren Kreisklasse
10:00 Uhr FSV RW Lahnstein - JSG Rheinhöhen Urbar II
E-Junioren Kreisklasse
11:30 Uhr JSG Augst - FSV RW Lahnstein
B-Junioren Leistungsklasse
11:30 Uhr FSV RW Lahnstein - JSG Arzheim

 (Fotos: TGO)

Am 13.02. wurde von der TGO-Jugend13 mit dem TTC Wirges eine 
weitere Gastmannschaft empfangen. David konnte wegen einer 
starken Erkältung nicht mitspielen, was ihn sehr ärgerte. Mit jeweils 
einem Sieg von Niclas, Albert und Tom wurden damit nur drei Spiele 
gewonnen. Die Gäste traten daher mit einem erfolgreichen 7:3 Sieg 
die Heimreise an.
Die Mannschaft der TGO-Jungen15 mit Leonard Schuster, David 
Rünz, Niclas Zink und Yuriy Shishinyov musste sich am 06.02. zu 
Hause mit der TuS 1904 Himmighofen messen und mit 1:6 geschlagen 
geben. Lediglich Niclas konnte einen Siegpunkt erzielen. Zu diesem 
Spiel sei angemerkt, dass das klare Endergebnis kaum Aussagekraft 
über den eigentlichen engen Spielverlauf hat. Außer bei einem Spiel 
gingen alle Matches über vier und teils über den fünften und ent-
scheidenden Satz.
Am 25.02. ging es dann für die Jungen15 mit Leonard Schuster, 
Robert Root, Albert Njoh Dimitte und Colin Leibig zum Auswärts-
spiel gegen SV Olympia Eschelbach. Dieses Spiel verlief sehr 
spannend. Dem Sieg von Leonard und Robert im Eingangsdoppel 
folgten im Verlauf der Begegnung noch drei weitere Siege. So ge-
wann Leonard seine zwei Einzel und Robert steuerte ebenfalls mit 
seinem Sieg in einem Einzel ein Punkt zur unglücklichen Niederlage 
von 4:6 und 17:18 Sätzen bei.
Auch die TGO-Jugend19 mit Till Seifert, Michél Urhahn, Leonard und 
Gabriel Schuster, Robert Root, Noah Theis, Leonie Kolb und Yuriy 
Shishinov startete am 13.02. leider mit einer Niederlage von 3:7 in 
ihrem Heimspiel gegen TTC Steinefrenz in die Frühjahrsrunde. Dem 
hoffnungsvollen Start der Begegnung von zwei Siegen in den Ein-
gangsdoppeln mit Till/Michél und Leonard/Gabriel folgte lediglich 
noch ein Sieg von Robert im Einzel. Leonie zeigte eine starke Leistung 
und verlor ihre zwei Einzel denkbar knapp. Beide Matches wurden 
erst im vierten Satz entschieden, wobei bei einigen Sätzen erst die 
Verlängerung eine Entscheidung brachte. Mit ein bisschen Glück wäre 
insgesamt ein Unentschieden möglich gewesen.
Nach den Spielen beglückwünschte und gratulierten die Jugend 
ihren erfolgreichen Gegnern und freuen sich auf die Rückspiele in 
der Hoffnung dann diese zu gewinnen.

	■ Schachverein Turm Lahnstein 1979 e.V.
Mannschaftsspielbetrieb läuft gut
Für die drei Mannschaften des Schachvereins 
Turm Lahnstein ist in den jeweiligen Klassen das 
letzte Drittel des Spieljahres angebrochen. Alle 
können mit dem bisherigen Saisonverlauf sehr 
zufrieden sein.

Die erste Mannschaft spielte in der 2. Rheinland-Pfalz-Liga zuletzt 
4 : 4 Unentschieden bei der SG Schweich/Trittenheim und steht 
mit 9 :5 Mannschaftspunkten auf dem vierten Platz. Besonders er-
freulich beim Spiel bei den Moselanern war, dass mit Lasse Werling 
und Werner Sonnhoff auch zwei Ersatzspieler ihre Partien gewinnen 
konnten. Remisen steuerten Stephan Büchner, Friedhelm Schneider, 
Thomas Buch und Joshua Lenz bei.
Für Furore sorgt weiter die zweite Mannschaft in der Rheinland-Liga. 
Mit einem 5 : 2 Erfolg beim VfR Koblenz I steht sie jetzt mit 10:4 Mann-
schaftspunkten auf dem dritten Tabellenplatz. Volle Punkte fuhren 
Fabian Mader, David Meuer, Michael Linke und Hans-Joachim Will ein. 
Die Partien von Peter Schreieck und Lasse Werling gingen Remis aus.
Die dritte Mannschaft untermauerte mit einem 4 : 0 Sieg gegen den 
VfR Koblenz IV ihre Tabellenführung in der B-Klasse. Dilja Meuer, 
Christian Samtleben, Martin Schmidt und Michael Sefeloge gewannen 
ihre Partien und fiebern der nächsten Runde gegen den Verfolger 
Dillendorf/Liederbach entgegen.

	■ BBV Lahnstein
Der langzeitige Tabellenführer zu Gast in Lahn-
stein
Vor Dreiwochenfrist fiel die Landesligabegegnung 
gegen MJC Trier wegen der mangelnden Be-
leuchtung in der heimischen Rhein-Lahn-Halle ins 
Wasser. Jetzt soll am 10.03. um 19.30 Uhr Sprung-
ball gegen die Oberligareserve des MJC Trier sein. 

Dieser steht mit einer Niederlage fast auf dem ersten Tabellenplatz. 
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 (Foto: Schifferverein)

Vom Museum aus wurde die gegenüberliegende Weinstube auf-
gesucht. Neben dem guten Essen und Trinken wurde unter anderem 
von dem früheren Treiben auf dem Rheinstrom berichtet. Um das Ge-
sehene und Gehörte über die Flößerei ging es bei einem Quiz, denn es 
musste erraten werden, aus wie viel Holzstämmen, das Jubiläumsfloß 
zur 700 Jahrfeier der Stadt Düsseldorf im Jahre 1988 bestand. Eine 
Teilnehmerin war dicht an der Anzahl von 396 Stämmen und erhielt ein 
Präsent. Die Mitglieder aus Kamp-Bornhofener mussten das Gesamt-
alter aller Vereinsmitglieder erraten.
Bleibt nur die Hoffnung, dass sich die Mitglieder beider Vereine weiter-
hin in einer solchen kameradschaftlichen Runden treffen können.
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	■ Die Feuerwehr muss handlungsfähig bleiben
Nur mit einer guten fachlichen Ausbildung der Feuerwehrangehörigen 
können Einsätze erfolgreich und sicher bewältigt sowie Leben ge-
rettet werden. Mit großer Sorge sieht der Gemeinde- und Städte-
bund, dass sich die Lehrgangssituation an der zentralen Aus- und 
Fortbildungsstätte für die Freiwilligen Feuerwehren, die Berufs- und 
Werkfeuerwehren und die anderen Hilfsorganisationen - der Feuer-
wehr- und Katastrophenschutzakademie (LFKA) Rheinland-Pfalz - in 
den letzten Jahren drastisch verschlechtert hat. Feuerwehrangehörige 
warten zum Teil jahrelang auf einen Lehrgangsplatz. Diese Situation 
hat sich während der Corona Pandemie noch verschärft. Vor diesem 
Hintergrund ist dringend eine Neuaufstellung der LFKA erforderlich. 
Ihre Leistungsfähigkeit muss konsequent und kontinuierlich ver-
bessert und die Ausbildung im Bereich Katastrophenschutz- und Be-
völkerungsschutz intensiviert werden. Hierzu sind dringend weitere 
Ausbildungskapazitäten an der LFKA erforderlich.

Wissenswertes
	■ JOBS FOR MOMS® -  
Digitale Lösung für analoge Probleme

Die innovative Service- und Job-Plattform seit am 8. März 2023 
am Start
JOBS FOR MOMS® macht Fachkräfte und Unternehmen sichtbar, 
ermöglicht Begegnung und präsentiert wertvolle Angebote von 
Netzpartner:innen in der Region. Die Gründerinnen Hanna Jones 
und Anke Hollatz verstehen sich als Generationen-Tandem mit Ziel-
gruppenexpertise. Sie sind interdisziplinär qualifiziert und werden 
von einem hochmotivierten Team unterstützt. „Ziel der innovativen 
Plattform ist es, Fachkräfte zu finden, langfristig zu binden und beruf-
liche Chancengleichheit zu ermöglichen. Sind diese Potenziale erst 
einmal richtig in den Unternehmen verankert, tragen sie zur Stärkung 
der Unternehmen und damit des Wirtschaftsstandortes im nörd-
lichen Rheinland-Pfalz bei,“ so das Gründerinnen-Tandem unisono. 
Und weiter: “Ein Tag nach dem Equal Pay Day (equalpayday.de) 
und pünktlich zum Weltfrauentag machen wir auf die Tatsache auf-
merksam, dass Mütter viel zu häufig und meist ein Arbeitsleben lang 
unterhalb ihres Kompetenzniveaus arbeiten. In Zeiten von branchen-
übergreifendem Fachkräftemangel ein Zustand, dem wir entgegen-
wirken werden.”

D-Junioren Leistungsklasse
12:30 Uhr FC Arzheim - FSV RW Lahnstein
D-Junioren Kreisklasse
13:30 Uhr FSV RW Lahnstein II - JSG Rheindörfer III
So., 12.03.2023
Herren Kreisliga C
13:00 Uhr FSV RW Lahnstein II - FC Metternich III
Herren Kreisliga B
14:30 Uhr SF Höhr-Grenzhausen II - FSV RW Lahnstein
Mi., 15.03.2023
E-Junioren Kreisklasse
18:00 Uhr FSV RW Lahnstein - VfR Koblenz
Fr., 17.03.2023
D-Junioren Kreisklasse
18:00 Uhr FSV RW Lahnstein II - FC Arzheim III (7er)

Sonstige Vereine
	■ Initiative 55 plus-minus

Online Treffen via Zoom-Meeting
Treffpunkt am eigenen PC, Smartphone, Tablet, Laptop zu Hause via 
Zoom-Videokonferenz. Sofern nicht anders vermerkt, Anmeldung 
in der App: www.meindorf55plus.de unter dem jeweiligen Termin. 
Rückfragen bitte per Email: info@i55plusminus.de
14. März 2023, Dienstag, um 18.00 Uhr: English Conversation - 
Höheres Niveau - No teaching-just chatting, mit Christel Hayn
15. März 2023, Mittwoch, um 18.00 Uhr: Finanzcafe, mit Christian Rösch
20. März 2023, Montag, um 19.00 Uhr: Virtueller PC-Anwender Treff 
via Zoom mit Rüdiger Oblau
21. März 2023, Dienstag, um 17.00 Uhr: English Conversation - 
Mittleres Niveau, mit Petra Buchholz
22. März 2023, Mittwoch, um 10.00 Uhr: Gehirntraining, mit Brigitte Guth
„Tipps fürs Alter“ - Fachleute informieren online ab 14. April online
Zurzeit laufen die Vorbereitungen für das neue Zoom-Angebot „Tipps 
fürs Alter“. Ab dem 14. April 2023 soll es jeden Freitagvormittag ab 
10:00 Uhr Informationen für das Leben im Alter geben. Die werden 
einerseits aus der Praxis der Gemeindeschwestern+ berichten. 
Andererseits werden weitere Fachleute aus der Region, Apothekerin 
und Apotheker, eine Mitarbeitende der Kreisverwaltung Rhein-Lahn, 
des Dienstleistungszentrum ländlicher Raum mit dem Schwerpunkt 
Ernährung und eine Trainerin für die Fitness im Alter über die Bereiche 
Bewegung, Ernährung, Gesundheit, Alltagshilfen und Klimawandel 
informieren. Die Durchführung der Veranstaltungsreihe als Zoom-
Meeting im Internet hat Vorteile. Die Besucher der Veranstaltung 
können sich online mit Fragen an die jeweils Referierenden wenden. 
Außerdem können alle Teilnehmende sich von zu Hause aus mit den 
Tipps fürs Alter“ beschäftigen.
Am Freitag, den 10. März werden zunächst die ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter erstmalig in einem Zoom Meeting zu-
sammenkommen, um die notwendigen Absprachen zu treffen.
Wer sich, ob jung oder alt, für die Informationsreihe „Tipps fürs Alter“ 
interessiert, findet den Einwahllink für das Zoom-Meeting im Termin-
kalender der „LENe-App“ (bisher bekannt als App „MeinDorf55plus.
de) der Initiative 55 plus-minus. Weitere Informationen und Hinweise 
zum Start dieses Projektes am Freitag, dem 14. April wird es in der 
Lokalpresse geben. Nachfragen sind auch per E-Mail bei:
info@i55plusmius.de möglich.
Am Thema Interessierte, die bisher noch keinen Umgang oder Zugang 
zu Zoom Meetings hatten, haben jetzt noch drei Wochen Zeit, sich mit 
einem Smartphone, Laptop oder Tablet auf die Nutzung dieser kosten-
losen Internet-Software vorzubereiten. Das wird vermutlich nicht ohne 
freundliche Helfer aus dem Umfeld funktionieren. Unterstützung kann 
die Initiative 55 plus-minus gewähren, aber die besten Helfer wird 
man im Kreis der eigenen Kinder, Enkelkinder oder Bekannten finden.

	■ Schifferverein Lahnstein
Zusammenkunft des Schiffervereins Lahnstein 
mit dem Flösser- und Schiffer-Verein Kamp-
Bornhofen
Einige Mitglieder des Vereins aus Lahnstein 
besuchten am 3.3.2023 den Bruderverein in 
Kamp-Bornhofen. In dem dortigen Flösser- und 
Schiffermuseum wurde die Teilnehmer durch den 

Ortsbürgermeister Frank Kalkofen begrüßt. Danach wurde vom 2. 
Vorsitzenden des Flösser- und Schiffer-Vereins insbesondere die 
Flösserei auf dem Rheinstrom eingegangen; denn in den Vorzeiten 
war das Flößen von Holz eine sehr harte Arbeit. Dies wurde auch von 
der UNESCO im vergangenen Jahr gewürdigt und die „Flößerei“ als 
„Immaterielles Kulturerbe“ eingestuft. Nach den interessanten Er-
läuterungen wurde eine filmische Zusammenstellung über die Flößerei 
gezeigt. Im Anschluss wurde ein sehr aussagekräftiger Film über den 
letzten Radschlepper auf dem Rhein die „Oskar Huber“ gezeigt.
Mitglieder beider Vereine haben das Räderboot, welches als 
Museumsschiff in Duisburg-Ruhrort liegt, schon besucht.
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Der Weg zur Plattform:
www.jobsformoms.de.
  (Foto: Claudia Schink)

Die Einzigartigkeit des Service-
Portals sehen die Gründerinnen in 
der Vereinigung der drei regionalen 
Zielgruppen der Unternehmen, der 
qualifizierten Mütter und dem 
breiten Service-Netzwerk. Gut 
qualifizierte Frauen entdecken 
familienbewusste 
Arbeitgeber:innen ihrer Region mit 
einem Klick. Damit werden Irr-
wege vermieden, Zeit gespart und 
die Energie richtig kanalisiert. 
Individuell und persönlich bereiten 
sich die künftigen Fachkräfte auf 
ihre neue berufliche Heraus-
forderung vor, um engagiert in den 
adäquaten Job zu starten. Die 
Unternehmen werden in ihrer 

familienbewussten Unternehmenskultur unterstützt, die ein wichtiges 
Tool der Fachkräfteakquise darstellt. Damit wird aus einer Job-Platt-
form das umfassende Dienstleistungsportal mit individuellem 
Beratungs-, Orientierungs- und Unterstützungsprogramm.
Gemeinsam und innovativ
JOBS FOR MOMS® versteht sich als Kommunikationsschnittstelle 
und macht Potenziale sichtbar. Für Unternehmen bietet das Portal Zu-
gang zu einem neuen Fachkräfte-Pool. Auf der Homepage können sich 
Unternehmen in der Galerie der familienfreundlichen Arbeitgeber:innen 
positionieren. Diese Werbefläche ist öffentlich einsehbar und bietet den 
Unternehmen einen Wettbewerbsvorteil, wenn es um das Fachkräfte-
potenzial von Frauen geht, denn - so die Gründerinnen: „Arbeitgeber-
attraktivität gewinnt weiter an Bedeutung!“
JOBS FOR MOMS® bietet den Unternehmen Begleitung und die 
Etablierung einer familienfreundlichen Arbeitgebermarke.
Dabei sein
Im laufenden Jahr 2023 werden die Angebote und die Nutzung 
der Plattform gemeinsam mit allen Akteuren optimiert. Diese Er-
gebnisse fließen in die Programmierung der Apps ein, womit der 
nächste Schritt der interdisziplinären Plattform realisiert wird. 
JOBS FOR MOMS® sieht sich als social business und wird skalier-
bar entwickelt: Die Idee darf expandieren und weitere Projekte mit 
sozioökonomischem Mehrwert fördern.

Finden Sie: kleinanzeigen-regional

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Ab sofort werden wieder hochw.
Pelzmäntel/-jacken, Armbanduh-
ren, Münzen u. Schmuck ange-
kauft. Bitte alles anbieten. Fam.
Warren. Tel.: 0671/9208641

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Minibag-
ger vorhanden. Tel.: 0162/9646855

Entrümpelungen, Haus- und
Wohnungsräumungen, besenrein,
im gegebenen Falle mit Wertan-
rechnung, Umkreis bis 100 km. W.
Lott, Lahnstein, Tel.: 02621/187021

Ankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Taschen, Nähmaschine, Schmuck,
Jagdzubeh., Orden, Kameras,
Bernstein, Porzellan, Krüge, Blei-
kristall, Puppen, Teppiche,
Gemälde, Zinn,. altd. Möbel, Silber-
besteck, Münzen, Uhren, LP´s.
Tel.: 0162/8971806 auch am WE

Händler sucht Rares für Bares!

Trödel u. Antikes aller Art, Möbel,
Bücher, Teppiche, Porzellan, Pup-
pen, Spielzeug, Pelze, Zinn, Uhren,
Gold-/Silberschmuck, Schreib/Näh-
maschinen, Schallplatten, Briefmar-
ken, Münzen, Musikinstrumente,
Fotoapparate, Militaria, kostl. Haus-
besuche, Barzahlung vor Ort. Josef
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
56077 Koblenz, Tel.: 0176/
24002191, 0261/20387933

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, KM egal. Alles
anbieten, Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Wir kaufen Autos aller Art, in jd.
Zust. (Unfall/Motorschad.), bar, ser-
iöse Abwickl., Z.E Autoexport. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

Ankauf v. Gebrauchtw. +

Wohnmobilen, auch m. Motor-,

Getriebe- und Unfallschaden. Tel.:

06432/952997, 0175/4114850

Mercedes A160 CDI „Elegance“
60 kW, grüne Plak., Mod. 2006
(11/05), TÜV neu, 264 Tkm, läuft
bestens! Viele Neuteile, Klima, ZV,
eFH, ABS, Stereo, silb.-met., guter
Zustand, 2.300 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf Plus „Trend“ aus 1.
Hd., 75 kW, grüne Plak. (Benz.) Bj.
2006, TÜV neu, orig. 141 Tkm,
viele Neuteile, Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, grau-met., sehr gepfl.
Fzg., 4.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top Audi A6 Avant aus
1. Hd., 130 kW, Benz., grüne Plak.,
Bj. 2008, TÜV 11/23, orig. 165
Tkm, Scheckh. gepfl., jede Insp.
bei Audi, Navi, Leder schwarz,
AHK, ZV, eFH, ABS, eSP, Klima,
Sitzhzg., Parktr., Alu, M+S, silb.-
met., super gepfl. Fzg., 7.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Okt. 2012

Dündar Entrümpelungen
Entrümpelungen/Umzüge/Kleintransporte

Emin Dündar
info@duendar-entruempelungen.de

Wilhelmstraße 5
56338 Braubach 02627/9727947
www.duendar-entruempelungen.de 0163/9035097

 01 70 9 61 25 96

WINTERPREISE
bis 31.03.2023

• Markisen • Terrassendächer
• Insektenschutz • Rollläden und mehr

www.sonnenschutz-sejidovic.de

Ihr Schreiner

Holz-Herrig
Beratung Verkauf Montage • Parkett und Laminat

• Fenster + Türen
• Holzterrassen
• Carportbau
• Reparaturarbeiten
• Sichtschutzzäune

Tel.: 0 26 21 / 180 574
Mobil: 01 70 / 36 28 509

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
Ich möchte mich bei allen herzlich  
bedanken, die sich um mich bei meinem Sturz  
am 1. März 2023 in der Kirchstraße gekümmert  
und mir liebevoll geholfen haben.

Christa Radzey

Familienanzeigen
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Telefon: 02627 97 47 37
Mobil: 0171 52 63 354
fred@salzig.net

Handwerkliche Dienste
rund um Haus und Garten

Fred Salzig

• Hausmeisterdienste • Gartenarbeiten • Renovierungsarbeiten

E-Bikes 
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt 
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28 
56355 Nastätten 
Telefon 0 67 72 /9 37 90
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   !!! ENTRÜMPELUNGEN
n Haus- & Wohnungsräumungen

n Nachlassverwertungen

n Komplette Räumungen (besenrein)

n Umzüge & Möbeltransporte
seriös & zuverlässig - unverbindliche Beratung

WALTER LOTT
(im Umkreis bis 100 km) 

LAHNSTEIN
Tel. 02621/187021 

oder 0170/5837915

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neuen Zuhause!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Bio-Teppich-Wäsche

Aktion! 35 % Rabatt auf TeppichwäscheAktion! 35 % Rabatt auf Teppichwäsche
Kostenloser Bring- und Abholdienst!

Reparatur von Schäden
Abnutzung

Fransen erneuern
Kanten
Löcher
Riss-/Bruchstellen
Nachknüpfen bei Gebrauchsspuren

Haustierbissen
ittfalten entfernen

Morsche Stellen von Hand erneuern
ppich verschmälern/verkürzen

Mottenfraß beheben
die Sonne ausgeblichene Stellen

Außer normaler Teppichwäsche bieten wir
Ihnen:

• Wäsche gegen Motten
• Spezialschonwäsche für Antik und Seide
• Fleckenspezialbehandlung/

Geruchsentfernung
• Nachfärben/Entfärben
• Spezialbehandlung nach Wasser- und

Brandschäden mit Rückfettung der Wolle
und Geruchsentfernung

• Scheren/Spannen
• Farbauffrischung bei verblassten Teppichen

Orient Teppichhaus Gry

rnung vor Betrug
vor betrügerischen

ppich-Reinigungsfirmen!
Medien berichtet wird, sind betrügerische
firmen unterwegs, die mit Billig-Preisen von 5,90
€ pro m² auf Werbeflyern werben. Doch statt
Teppichwäsche bekommen sie dann eine hohe
für Zusatzleistungen, die nicht abgesprochen waren.
sich immer einen Auftrag geben, wo alle Leistungen

Gesamtpreis draufstehen (Teppichhaus Gry).

35 % Rabatt
für Neukunden

Alle Teppiche werden kostenlos
abgeholt und wieder zu Ihnen

nach Hause gebracht!

Öffungszeiten
Montag-Freitag 10.00 – 19.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Alleestraße 38, 56566 Neuwied-Engers
Tel.: 02622/9867774
Mobil: 0177/9777115

www.orient-teppichhaus.de
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für Zusatzleistungen, die nicht abgesprochen waren.
sich immer einen Auftrag geben, wo alle Leistungen

Gesamtpreis draufstehen (Teppichhaus Gry).

35 % Rabatt
für Neukunden

Alle Teppiche werden kostenlos
abgeholt und wieder zu Ihnen

nach Hause gebracht!

Öffungszeiten
Montag-Freitag 10.00 – 19.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Alleestraße 38, 56566 Neuwied-Engers
Tel.: 02622/9867774
Mobil: 0177/9777115

www.orient-teppichhaus.de

Reparatur von Schäden
durch Abnutzung
•  Fransen und Kanten erneuern Löcher-/

Riss- und Bruchstellen erneuern
•  Nachknüpfen bei Gebrauchsspuren
 und Haustierbissen
•  Trittfalten entfernen
•  Teppich verschmälern/verkürzen
•  Mottenfraß beheben

Außer normaler Teppichwäsche  
bieten wir Ihnen:
•  Wäsche gegen Motten
•  Spezialschonwäsche für Antik und Seide
•  Fleckenspezialbehandlung/
 Geruchsentfernung
•  Spezialbehandlung nach Wasser- und 

Brandschäden mit Rückfettung der Wolle
 und Geruchsentfernung

Waschen und Reparatur nach alter persischer Tradition Waschen von Teppichen aller Art

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur · Vorderer Rebstock 6

Tel. 0 26 02 / 9 19 68 01 o. 0 15 79 / 2 32 05 41 · www.teppichhaus-gry.de

Notartermin  
zur Vertragsunterzeichnung
Grundsätzlich muss ein Im-
mobilienkaufvertrag immer 
notariell beurkundet werden. 
Eine mündliche Vereinbarung 
oder ein Handschlag sind nicht 
rechtskräftig. 
Ein unterschriebener, beglau-
bigter Vertrag dagegen ist für 
beide Seiten rechtsverbindlich. 
Darum bietet der Notartermin 
zur endgültigen Vertragsunter-
zeichnung beiden Seiten die 
größtmögliche Sicherheit. Ein 
Vorvertrag kann beiden Partei-
en auf dem Weg dorthin eben-
falls schon viel Sicherheit bie-
ten. Die Schufa-Selbstauskunft 

von Kaufwilligen schafft erste 
Klarheit für Verkäufer und die 
Hinterlegung der Kaufsumme 
auf einem Notaranderkonto 
bietet Immobilien-Verkäufern 
größtmögliche Finanz-Sicher-
heit. Als Zwischenschritt zur fi-
nanziellen Sicherheit kann auch 
eine Finanzierungszusage der 
Bank dienen – vor allem, wer 
eine Immobilie in Eigenregie 
verkaufen möchte, sollte sich 
nicht scheuen, eine solche Zu-
sage einzufordern. Die sollte 
möglichst aktuell sein, noch 
sicherer wäre die bereits bewil-
ligte Kreditzusage. -om-
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines, 
dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses Blatt allein, war Teil von unserem Leben,  
drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

Wilma Berressem
geb. Hell

* 22.04.1934   † 03.03.2023

Plötzlich ging alles so schnell.
Wir werden dich sehr vermissen.

Gerd und Yvonne Berressem
Doris und Hans-Josef Hilken
Karin Martin
Deine Enkel Kathrin, Oliver, Jan, Thomas,
Tim, Fabian und Max mit Familien

Kondolenzanschrift: Fam. Berressem,
c/o Bestattungen Jung,
Friedrichstr. 15, 56338 Braubach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen- 
beisetzung findet am Dienstag, 21.03.2023 um 
10:30 Uhr von der Friedhofskapelle Lahnstein, 
Braubacher Str. aus statt.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir anstelle
von Blumengrüßen um eine Spende zu Gunsten 
der Ustinov-Stiftung.
IBAN: DE 0225 0100 3009 0180 1301
Kennwort: Wilma Berressem

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Bestattungs-Vorsorge: Wir bestimmen nicht, wie 
und wann unser Weg endet, aber wir können Vorsorge treffen.

Hewel-Dohm
56112 Lahnstein l Pfarrer-Menges-Str. 4
Tel. 0 26 21 / 72 66 

Bestattungshaus

Weiland ehem. Seel
56112 Lahnstein l Blankenberg 13
Tel. 0 26 21 / 41 30 l Fax 1 84 46

Wir beraten, erledigen alle notwendigen Formalitäten 
und geben den Hinterbliebenen unseren Beistand.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die um  

unseren lieben Verstorbenen

Günter Warth
* 13.02.1940     † 27.01.2023

trauern und uns ihre Anteilnahme in so  
liebevoller und vielfältiger Weise zum  

Ausdruck brachten sowie allen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

Rosita Warth 
und Familie

Lahnstein, im März 2023

Der Herr nahm dich leider jetzt  
schon in sein Licht, wir alle wünschen 
uns dort ein neues besseres Leben für 
dich. Anderen ein Lachen schenken sahst 
du als deine Pflicht. In unseren Herzen 
bist du und da bleibst du. Wir vergessen 
dich nicht.

Unendlich traurig nehmen wir Abschied von 
unserem  geliebten Vater, Bruder, Onkel und Opa

Richard Grygosch
* 01.02.1953   † 08.02.2023

Wir werden dich nie vergessen 
Alexander, Karolina und Alina
Irene, Waldemar, Gabriele,  
Helene, Maria, Elizabeth
und alle Angehörigen 

Traueranschrift: Familie Grygosch, c/o Bestattungen  
Weiland, Blankenberg 13, 56112 Lahnstein

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 17. März 2023 um 10:00 Uhr  
auf dem alten Friedhof in Niederlahnstein statt.
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

deutschefriedhofsgesellschaft.de

UNTER BLUMEN  
BEERDIGT, EIN  

WUNDERVOLLER  
ABSCHIED.

Informieren Sie sich  
jetzt über die letzte  

Ruhestätte im  
Blumengarten Dachsenhausen 

ab einmalig  
580 Euro!

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe

Du bist ins Leere entschwunden, aber im Blau des Himmels 
hast du eine unfassbare Spur zurück gelassen, im Wehen 

des Windes unter Schatten ein unsichtbares Bild.
(R.Tagore)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Gretel Margarete 
Körner
geb. Probst 

* 13.07.1935  † 04.03.2023

Du wirst immer in unseren Herzen sein. 
Michael Körner und Cerry Böning-Körner 
Refaat und Jule 
Mike Bastian und Deborah 
mit Lea 
Christa Körner 
Timo Körner mit Niklas und Jaron 
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Körner, c/o Bestattungen Weiland, 
Blankenberg 13, 56112 Lahnstein

Das Requiem ist am Dienstag, dem 14. März 2023, um 8:30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin in Oberlahnstein, anschließend  
findet um 9:30 Uhr die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof  
Braubacher Straße statt.

„Wenn ihr an mich denkt, dann seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und lacht.

Lasst mir einen Platz zwischen euch und in euren Herzen.“

Wir geben die traurige Nachricht bekannt, dass unsere geliebte Mutter,  
unsere Oma, Schwiegermutter, Tante und geliebte Freundin

MONIKA TOBIEN geb. GRÜBER
*10.06.1942          † 20.02.2023

am Montag, den 20. Februar 2023 von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit trauern:
Bernd Tobien
Martina und Martin Jaeger
mit Falk, Hagen und Lina Jaeger
Birgit und Jörg von Ruczicki
mit Maurice und Rocco von Ruczicki
Alexander und Kerstin Rummel
Sebastian und Eva Rummel 
Daniel Rummel
und im Namen aller Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am 24. März um 10.45 Uhr in der Friedhofskapelle in 56112 Lahnstein, Braubacher Straße statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Unsere Traueranschrift: Familie Martin und Martina Jaeger, /co Rhein-Lahn-Bestattungen, Mittelstr. 3, 56112 Lahnstein
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Nr. 10Wir bringen’s. Zusammen.

Corona-Informationen
www.impfen.rlp.de
Impfberatungshotline: 0800/5758100
Corona-Testmöglichkeiten
www.corona.rlp.de/de/testen/

PCR und Schnelltests am Wochenende
Seelbach: Täglich nach Vereinbarung, Tel.: 0179/4958769
Diez: Praxis von Bergh: Montag bis Freitag 9 bis 12.30 Uhr 
ohne Termin, Schnelltests zwischen 8 und 13 Uhr, am Wochen-
ende nach Vereinbarung unter Tel.: 0179/4899164

Weitere Informationen
Corona-Hotline: 02603/972-555, 
Mo. - Do. 8 bis 16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr

Long Covid-Hotline der DAK: 040 325 325 922, 
Mo. - Fr. 9 bis 14 Uhr
www.longcovid-info.de
E-Mail: infektionsschutz@rhein-lahn.rlp.de
Landesseite: www.corona.rlp.de

Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz e.V.
Beratungsstelle Koblenz                                                       

Entenpfuhl 37, 56068 Koblenz 
Tel. 0261/12727 / Fax 0261/36219
E-Mail: koblenz@vz-rlp.de   

Terminvereinbarung unter Tel. 0261/12727
oder online unter 
https://www.verbraucherzentrale-rlp.de/onlinetermine-rlp
Internet: www.verbraucherzentrale-rlp.de
Energieberatung in Bad Ems (Kreisverwaltung, Zimmer 124)
Beratung findet jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 14 bis 17.30 Uhr statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 02603/972-259 oder -249 
ist erforderlich.

Telefonische Beratung zu Energiefragen: 0800 60 75 600 
(kostenfrei)

Montag 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Höhere Internetbandbreiten für unterversorgte Adressen 
„Die unterversorgten Adressen 
im Rhein-Lahn-Kreis erhalten 
einen Glasfaseranschluss“, so 
Landrat Denninghoff. 
Der Rhein-Lahn-Kreis hat die 
Zuschlagserteilung für mehre-
re ausgeschriebene Lose zur 
Glasfasererschließung von 28 
Gewerbegebieten und 938 pri-
vaten Adressen im Rahmen der 
Weißen-Flecken-Förderung an 
drei Unternehmen beschlossen. 
Mit dem Glasfaseranschluss 
können Internet-Geschwindig-
keiten von einem Gigabit/s er-
reicht werden. Förderrechtlich 
unterversorgt gelten Adressen, 
die mit weniger als 30 Mbit/s 
angebunden sind und in den 
nächsten drei Jahren nicht pri-

vatwirtschaftlich ausgebaut 
werden (sog. weiße Flecken). 
Die ausbauenden Unternehmen 
werden im Rahmen des Wirt-
schaftlichkeitslückenmodells 
die unterversorgten Adressen 
mit Glasfaser versorgen. Im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell 
schließt der Kreis in Kooperati-
on mit den Kommunen mithilfe 
der von Bund und Land erhal-
tenen Fördermittel die unwirt-
schaftlichen Deckungslücken 
mehrerer Telekommunikations-
unternehmen beim Ausbau der 
unternehmenseigenen Tele-
kommunikationsinfrastrukturen 
in ansonsten für Unternehmen 
wirtschaftlich unrentablen Ge-
bieten. Ohne finanzielle Unter-

stützung mit öffentlichen Mitteln 
für diese 938 privaten Adressen 
würde auf langer Sicht kein 
privatwirtschaftlicher Ausbau 
erfolgen. Bei diesen Adressen 
handelt es sich überwiegend 
um Einzellagen im Außenbe-
reich, die für die Telekommuni-
kationsunternehmen wegen der 
hohen Tiefbaukosten zu unwirt-
schaftlich sind.
Die Deckungslücke für die Pro-
jekte beträgt rd. 57 Mio. Euro. 
Der Bund und das Land über-
nehmen mit Fördermitteln min-
destens 85 Prozent der Wirt-
schaftlichkeitslücke. Der Rest 
der Deckungslücke wird von der 
kommunalen Familie des Rhein-
Lahn-Kreises getragen. Die Ko-

ordination des Mammutprojek-
tes übernimmt der Kreis. Die 
gemeinsame und abgestimmte 
Herangehensweise ist Ergebnis 
des öffentlich-rechtlichen Ver-
trages von 2019 zwischen Kreis 
und Verbandsgemeinden zum 
Ausbau der Breitbandversor-
gung im Rhein-Lahn-Kreis.
Den Ausbau der Gewerbege-
biete teilen sich die Telekom 
Deutschland GmbH und die 
Deutsche GigaNetz GmbH. 
Die Bietergemeinschaft epcan 
GmbH & Muenet GmbH & Co. 
KG wird die 938 privaten Adres-
sen erschließen.

Nächster Workshop für geflüchtete Frauen im März
Nach dem gelungenen Start im 
Januar und Februar geht die-
ses Angebot nun in die nächste 
Runde: Am Dienstag, den 14. 
März von 18.00 Uhr bis 19.30 
Uhr in der Stadtbibliothek 
in Diez geht es erneut darum, 
eigene Stärken und Potentia-

le zu erkennen und zu nutzen. 
Die Resonanz auf die ersten 
Workshop-Abende stimmt die 
Veranstaltenden zuversichtlich: 
Trotz mancher Sprachbarrieren 
fand ein guter Austausch statt, 
es wurde viel gelacht und ein 
erstes Kennenlernen war mög-

lich. Für eine Kinderbetreuung 
wurde und wird in einem se-
paraten Spielzimmer gesorgt. 
Um Voranmeldung unter Tel. 
0160/92291351 wird gebeten.
Das Angebot ermöglichen die 
Stadtbibliothek der Stadt Diez, 
die Gleichstellungsbeauftragte 

des Rhein-Lahn-Kreises zu-
sammen mit der Fachstelle für 
Flüchtlinge, Migration und In-
tegration und der Jugendmig-
rationsdienst des Diakonischen 
Werkes Rhein-Lahn aus den 
Mitteln des EKHN Flüchtlings-
Fonds.

Wandergruppe des Seniorenbüros wandert in Frücht
Die Wandergruppe des Senio-
renbüros „Die Brücke“ lädt zu 
einer Wanderung nach Frücht 
auf den „Früchter Panorama-
weg“ am Mittwoch, 29. März 
2023, 10 Uhr, ab dem Parkplatz 
am Friedhof gegenüber der Kir-
che ein. 
Bevor die Wanderung startet, 
geht die Wandergruppe zur 

Gruft des Freiherrn vom Stein 
und erfährt einiges aus dem Le-
ben des Freiherrn.
Eine abwechslungsreiche Rund- 
tour mit immer neuen, beein-
druckenden Fernblicken erwar-
tet die Wanderer. 
Es geht vor allem entlang an 
Feld-, Wiesen- und Wald- 
rändern.

Trittsichere können auch einen 
Abstecher zum Aussichtspunkt 
„Jährlingskopf“ machen.
Der Weg ist seniorengerecht, 
hat aber einen hohen Anteil an 
Wiesenwegen.
Festes Schuhwerk und Wander-
stöcke sind hilfreich.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 8,7 
km. Die Gehzeit ca. 3 Stunden.

Nach der Wanderung wird in 
den Maximilians Brauwiesen zu 
Mittag gegessen. 

Wanderführer ist Horst Neuhaus.  

Anmeldungen bitte bis zum 
21. März an Anneliese Stöhr,  
Tel. 0176 434 090 20, E-Mail: 
AnnelieseStoehr@gmx.de.
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Lebenslanges Lernen 
für mehr Karriereperspektiven

Nach zwanzig Jahren im Job 
berufliche Veränderungen wa-
gen oder sich mit dem Einfluss 
von Zukunftsthemen wie Digita-
lisierung im eigenen Berufsfeld 
auseinandersetzen? Eine Fort-
bildung schafft neue Karriere-
perspektiven in jedem Alter. Wer 
mitten im Leben steht und von 
einer neuen beruflichen Chan-
ce träumt, sollte nicht zögern: 
Mit dem Aufstiegs-BAföG bieten 
Bund und Länder finanzielle Un-
terstützung für die Vorbereitung 
auf mehr als 700 Fortbildungs-
abschlüsse – und das ohne Al-
tersgrenze.
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehender 
längerer Erwerbstätigkeit beste-
hen auch nach vielen Jahren im 
Beruf noch zahlreiche Möglichkei-
ten, sich weiterzuentwickeln und 
die Karriereleiter hinaufzuklettern. 
Eine berufliche Fortbildung lohnt 
sich somit für Personen ab Mitte 
40 genauso wie für Zwanzig-
jährige. Daher nimmt die Anzahl 
derer, die sich in ihrer „zweiten 
Lebenshälfte“ für ihren weiteren 
beruflichen Aufstieg fortbilden 

und dabei von Aufstiegs-BAföG 
fördern lassen, kontinuierlich zu 
– allein in den letzten fünf Jahren 
um 10 Prozent.
Seit August 2020 besteht ein 
Förderanspruch auf alle drei im 
Berufsbildungsgesetz und in der 
Handwerksordnung verankerten 
Fortbildungsstufen sowie gleich-
wertige Abschlüsse. Wenn 
jemand vor zwanzig Jahren 
eine Förderung (damals noch 
„Meister-BAföG“) für die Fort-
bildung beispielsweise zum bzw. 
zur Geprüften Fachkraft bezog, 
kann diese Person heute noch 
Aufstiegs-BAföG für die Fortbil-
dung zum Bachelor Professio-
nal beantragen. Wer den beruf-
lichen Aufstieg mit der ersten 
Fortbildungsstufe beginnt, kann 
demnach bis zu drei Fortbildun-
gen mit dem Aufstiegs-BAföG 
fördern lassen. Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühren werden da-
bei unabhängig von Einkommen 
und Vermögen gewährt.
Auf www.aufstiegs-bafög.de 
sind weitere Informationen und 
Formulare für die Beantragung 
der Förderung zu finden.   akz

Kzenonstock.adobe.comakz-o

AZUBI (m/w/d) 
Dachdecker gesucht

Wenn du:
• mindestens einen Hauptschulabschluss hast
• schwindelfrei und körperlich belastbar bist sowie
   handwerkliches Geschick mitbringst
•  gerne im Team arbeitest und Spaß hast  

an der Zusammenarbeit mit anderen Fachberufen

dann sende deine Unterlagen an

Hermani Bedachungen GmbH 
Arzbacher Str. 107  
56130 Bad Ems
✆ 0 26 03 / 1 46 45
info@hermani-bedachungen.de

Stellt euch vor ...
... ihr bekommt eine zukunftsorientierte Ausbildung
... ihr habt attraktive Arbeitszeiten
... ihr findet ein super Team in lockerer Atmosphäre

Was für eine Vorstellung!
Moderne Augenarztpraxis am Zentralplatz 
in Koblenz sucht zum 1. August 2019 eine 
zuverlässige Auszubildende (m/w) zur

Med. FAchAngeStellten 
Bitte sendet eure aussagekräftige und vollständige
Bewerbung gerne auch als E-Mail/PDF an

Augenärzte am Zentralplatz
Dr. D. Johann, Dr. P. Bäumges, 
Dr. A. Vogel, Dr. T. Pilz

Görgenstr. 14-16, 56068 Koblenz 
oder augenklinik@gmail.com

AUGENÄRZTE
am Zentralplatz

Moderne Augenarztpraxis sucht ab 
01.08.2023 eine/n zuverlässige/n  

Auszubildende/n (m/w/d)  
zur/zum

MED. FACHANGESTELLTEN
Wir bieten attraktive Arbeitszeiten, sichere 
Arbeitsplätze und die Möglichkeit zu 
Fortbildungen, auch nach dem Abschluss der 
Ausbildung. Wir erwarten Ihre freundliche und 
zuverlässige Mitarbeit.

Bitte senden Sie eine aussagekräftige und 
vollständige Bewerbung,  
gerne auch als E-Mail/PDF, an

Augenärzte am Zentralplatz, Görgenstr. 14 - 16, 56068 Koblenz
oder info@augenklinik-koblenz.de
www.augenklinik-koblenz.de

MOVE IT!Es geht um DEINE 
AUSBILDUNG

Teilzeit-Ausbildung
Unter bestimmten Umständen 
ist es in allen anerkannten Be-
rufen des dualen Ausbildungs-
systems möglich, die täglichen 
Arbeitszeiten im Betrieb zu 
verkürzen und die Ausbildung 
in Teilzeit zu machen. Das geht 
zum Beispiel, wenn Du ein eige-
nes Kind hast, einen pflegebe-
dürftigen Angehörigen betreust 
oder durch eine körperliche Be-
hinderung beeinträchtigt bist. 
Den Antrag kannst Du gemein-
sam mit Deinem Ausbildungs-

betrieb bei der zuständigen 
Berufskammer stellen. Bei einer 
wöchentlichen Ausbildungszeit 
von weniger als 25 Stunden 
kann sich die Gesamtdauer der 
Ausbildung verlängern – in der 
Regel um ein halbes oder gan-
zes Jahr. Dies ist vom Einzelfall 
abhängig. Genauere Informatio-
nen dazu findest Du bei Jobstar-
ter (PDF, Datei ist nicht barrie-
refrei), einem Förderprogramm 
des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung.

Karriere machen mit einer Weiterbildung
Der Abschluss einer dualen Be-
rufsausbildung ist meist erst der 
Anfang einer spannenden Be-
rufskarriere: Um den beruflichen 
Aufstieg anzukurbeln, lohnt 
sich eine Fortbildung. Meister, 
Fachwirt, Betriebswirtin und 
Co.: Die Vielzahl der Abschluss-
bezeichnungen in der höher-
qualifizierenden Berufsbildung 
wurden 2020 mithilfe der neu-
en aufeinander aufbauenden 
Fortbildungsstufen „Geprüfte/r 
Berufsspezialist/in“, „Bachelor 
Professional“ und „Master Pro-
fessional“ übersichtlicher und 
vor allem einheitlich gestaltet.

In Abstimmung mit Gewerk-
schaften und Arbeitgeberver-
tretern werden die Fortbildungs-
ordnungen nach und nach an 
die neuen Abschlussbezeich-
nungen angepasst. Insbeson-
dere die Abschlüsse „Bache-
lor Professional“ und „Master 
Professional“ senden dabei ein 
wichtiges Signal: Die internatio-
nal verständlichen Begriffe er-
leichtern die Jobsuche im Aus-
land und verdeutlichen zugleich 
die Gleichwertigkeit der beiden 
Fortbildungsabschlüsse zu den 
akademischen Bachelor- und 
Master-Abschlüssen.
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind

Die Umschulung in einen an-
deren Beruf kann aus ver-
schiedenen Gründen notwen-
dig werden, bringt aber auch 
Herausforderungen mit sich. 
Hier kann professionelle Unter-
stützung helfen, beispielsweise 
aus Lerntiefs herauszukommen 
oder Amtsangelegenheiten zu 
regeln. Beim Institut für Berufli-

che Bildung (IBB) etwa erhalten 
Umschülerinnen und Umschü-
ler individuelle Begleitung, zum 
Beispiel in Form regelmäßiger 
Gespräche und Workshops.
Mehr Infos: www.ibb.com.
Auch betriebliche Umschüler kön-
nen Unterstützung erhalten, um 
ihre Zwischen- oder Abschluss-
prüfung zu bestehen. djd

djdwwwibbcomJacob-Lund---stockadobecom

Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung

SIE haben Lust auf
besondere Projekte

WIR den
passenden Job.

Wir sind die Bau- und Immobilienexperten für das Land Rheinland-Pfalz. 
An landesweit acht Standorten setzen wir Bau- und Sanierungsprojekte 
für das Land, den Bund, die NATO und die US-Gaststreitkräfte um.  
Gestalten Sie mit uns Ihr Land - wir bauen auf Sie!

Verstärken Sie unsere Niederlassung in Koblenz zum 01.08.2023 als: 

   Auszubildender zum Technischen  
Systemplaner der Fachrichtung  
Versorgungs- und  
Ausrüstungstechnik (m/w/d) 

Befristet bis zum Ende der Ausbildung; Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Die vollständigen Stellenausschreibungen  
finden Sie auf unserer Internetseite:  
https://lbb.rlp.de/de/karriere/

WILLKOMMEN
IM TEAM:

JETZT  
BEWERBEN!

MOVE IT!Es geht um DEINE 
AUSBILDUNG

Finanzielle Unterstützung
Die Ausbildung darf nicht an 
der finanziellen Situation schei-
tern. Aus diesem Grund gibt es 
das Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz, besser bekannt 
als BAföG. Beim BAföG spielt 
neben den persönlichen Le-
bensumständen auch die ge-
wählte Ausbildungsform eine 
wichtige Rolle. Duale Ausbil-
dungen, wie beispielsweise be-
triebliche Ausbildungen, fallen 

nicht unter BAföG – schulische 
Ausbildungen dagegen schon. 
Auszubildende, die nicht unter 
die BAföG-Richtlinien fallen (z. 
B. bei (dualer) betrieblicher Be-
rufsausbildung), können unter 
Umständen mit Berufsausbil-
dungsbeihilfe gefördert werden. 
Ansprechpartner ist hier die 
Agentur für Arbeit. Mehr Infor-
mationen rund um die Ausbil-
dung unter jobs-redional.de.

Chancen im Bereich nachhaltiger 
Mobilität
Der Klimawandel lässt keine 
andere Wahl: Die Menschen 
müssen umweltfreundlicher 
unterwegs sein. Eine wichtige 
Rolle dabei spielen Züge, die 
klimaschonend mit Wasserstoff 
betrieben werden. Siemens 
Mobility entwickelt und baut 
den Wasserstoffzug Mireo Plus 
H und bietet jungen Menschen 
zahlreiche Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. Inge-
nieure und Fachkräfte aus den 

Bereichen Elektrotechnik, Me-
chatronik und Maschinenbau 
entwickeln und fertigen diese 
Züge und nehmen sie mit dem 
Kunden in Betrieb. IT- und kauf-
männische Nachwuchskräfte 
unterstützen den Erfolg dieser 
Projekte mit ihrem Know-how. 
Unter
www.ausbildung.siemens.com
finden sich detaillierte Infos zum 
Ausbildungsangebot und zum 
Bewerbungsverfahren. djd

Wenn es bei der Ausbildung nicht klappt
Im Berufsbildungsgesetz (BBiG) 
ist ein Wechsel des Ausbil-
dungsbetriebs während der 
Ausbildung nicht vorgesehen. 
Die Kündigung des Ausbil-
dungsverhältnisses ist sowohl 
für den Ausbildungsbetrieb als 
auch für den Auszubildenden 
nur sehr eingeschränkt möglich. 
Lediglich während der Probezeit 

(im Ausbildungsvertrag festge-
legt) können beide Vertragspar-
teien jederzeit fristlos und ohne 
Angabe von Gründen schriftlich 
kündigen.
Es gibt allerdings Ausnahmen.
So können verschiedene Inte-
ressen und Gründe dazu füh-
ren, sich einen anderen Ausbil-
dungsplatz zu suchen.

Die Berufe Brauer und Mälzer
Ob Smartphone, Suchmaschine 
oder Online-Versand: Auf vielen 
Märkten haben sich einige weni-
ge Anbieter durchgesetzt. Ganz 
anders die Situation in der Brau-
wirtschaft: Speziell Deutschland 
ist von einer enormen Vielfalt 
geprägt. Dass jede der in den 
1.500 Braustätten erzeugten 
5.000 Biersorten ihren eigenen 
Charakter besitzt, dafür sorgen 
Brauer und Mälzer. Sie führen 
die traditionellen Zutaten zusam-

men, bestimmen die Rezeptur 
und überwachen den Braupro-
zess. Bei der Brauerei C. &. A 
Veltins etwa durchlaufen Azubis 
in drei Jahren alle Schritte der 
Bierherstellung und erlernen den 
Umgang und den Einsatz von 
Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-
fen. Seit 2018 wird zudem eine 
Kombination der Ausbildung mit 
einem Dualen Bachelorstudium 
der Getränketechnologie ange-
boten.  djd

Bewerbung: 
Auch ein Netzwerk ist wichtig
Am einfachsten ist die Bewer-
bung auf Stellenanzeigen. Hier 
steht in der Regel ein Datum 
dabei, bis zu welchem Zeitpunkt 
Deine Bewerbungsunterlagen 
eingegangen sein müssen.
Daher lohnt es sich, in regiona-
len oder überregionalen Tages-
zeitungen und auf Jobportalen 
im Internet nach ausgeschriebe-
nen Lehrstellen zu schauen. Au-

ßerdem kannst Du gegebenen-
falls Kontakte nutzen, etwa wenn 
Bekannte in der gewünschten 
Branche arbeiten. Diese können 
Dir wertvolle Tipps geben und 
Dir gegebenenfalls weitere Be-
triebe vorschlagen – in denen 
Du Dich dann telefonisch nach 
den Fristen für die Bewerbung 
und den Ausbildungsbeginn in-
formieren kannst.
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Der Kampf mit den Klischees

Je nach Region heißen sie Metz-
ger, Fleischer oder Schlachter. 
Was sie gemeinsam haben: Ihr 
Berufsbild ist noch immer von 
Klischees wie der ständig blut-
verschmierten Schürze geprägt. 
Entsprechend mühsam gestaltet 
sich für die Betriebe die Suche 
nach Auszubildenden, gutes Per-
sonal wird bundesweit händerin-
gend gesucht. Tatsächlich haben 
Digitalisierung und Automatisie-
rung auch das Fleischer- und 

Metzgerhandwerk entscheidend 
verändert und eröffnen den Be-
schäftigten ganz neue Optionen. 
Mamoudou Sadio Diallo etwa 
steht kurz vor dem Ende seiner 
dreijährigen Ausbildung zum 
Fleischer/Metzger beim sauer-
ländischen Wurstwarenhersteller 
Metten Fleischwaren. Wer auch 
Interesse an einer Ausbildung 
im Fleischerhandwerk hat, findet 
mehr Informationen unter
www.metten.net.  djd

dj
dM

et
te

n-
F

le
is

ch
w

ar
en

Berufswahl mit Jobgarantie
Den geeigneten Job für sich zu 
finden, ist nicht immer leicht – 
ob man nun gerade die Schule 
abgeschlossen hat oder sich 
beruflich neuorientieren möchte. 
Viele Suchende können schwer 
einschätzen, welche Möglichkei-
ten eine Ausbildung im zukünfti-
gen Arbeitsleben mit sich bringt. 
Abwechslungsreiche Aufgaben, 
viele Weiterbildungsmöglichkei-
ten und beste Aussichten auf 
dem Stellenmarkt bietet etwa 

der Beruf des pharmazeutisch-
technischen Assistenten. Dabei 
können PTAs sowohl in der Apo-
theke als auch beispielsweise 
in Krankenhäusern, Gesund-
heitsämtern, Laboren oder der 
Industrie eingesetzt werden. 
Die Ausbildung erfolgt über 
zwei Jahre an einer Schule mit 
anschließendem halbjährigem 
Praktikum in der Apotheke. Un-
ter www.linda.de finden sich An-
laufstellen in Wohnortnähe.  djd

djdLindaGettyImagesalvarez

MOVE IT!Es geht um DEINE 
AUSBILDUNG

Noch  
offen für 

2023

Wir suchen Azubis (m/w/d) –  
komm in unser Team

•  Kaufmann für Dialogmarketing
•   Anlagenmechaniker  

für Rohrsystemtechnik
•  Fachkraft für Lagerlogistik

Mehr Jobs unter evm.de/karriere
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Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Nachhilfelehrer /-in
(auch Studenten, Freiberufler,
Rentner, etc.) gute Bezahlung,
Einsatz in Wohnortnähe, freie
Zeiteinteilung; PKW erforderlich

Ges. Rhein-Lahn-Kreis:

02604 237 9829
06432 952 781
02621 696 8054

www.abacus-nachhilfe.de

Nachhilfelehrer (m/w/d)

KB-Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen*
• Räumungen Messiwohnungen*
• Auflösung Geschäftsräume/Büroräume*
• Umzüge/Seniorenumzüge

*im Umkreis ca. 100 km

Zuverlässig – seriös mit kostenloser Besichtigung  
und Angebotserstellung

Kevin Bönigk
Mobil: 01 76 / 35 84 40 79

Tel.: 02 627 / 65 99 727
56338 Braubach

Wilhelmstr. 5
kb-entruempelungen@gmx.de

www.kb-entrümpelungen.de

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

BAD   EMS
Staatsbad

Staatsbad Bad Ems GmbH
Personalabteilung

Postfach 1555, 56122 Bad Ems
E-Mail: sbbe@staatsbad-badems.de

www.staatsbad-badems.de

• 
• 
• 
• 
• 

• 

• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

JOBS 
IN IHRER REGION

Das Anschreiben ist der erste Eindruck
Das Anschreiben sehen sich 
Personaler in einer Bewerbung 
zuerst an. Um mit dem An-
schreiben zu punkten, sollten 
Bewerbende die folgenden vier 
Fehler unbedingt vermeiden. Es 
gibt keine Ausrede mehr, für das 
Anschreiben eine unpersönliche 
Floskel wie „Sehr geehrte Da-
men und Herren“ zu benutzen. 
Eine Seite, länger sollte ein An-
schreiben nicht sein. Auch dann 
nicht, wenn der Bewerbende 
jahrelange Erfahrungen und 

Kenntnisse gesammelt hat. Statt 
des Anschreibens wird manch-
mal auch explizit ein Motivati-
onsschreiben gefordert. Und die 
Motivation sollte bei Bewerben-
den über ein hohes Gehalt oder 
den Firmenwagen hinausgehen. 
Abgedroschene Aufzählungen 
über Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Stressresistenz und Zielstre-
bigkeit überzeugen niemanden 
mehr, wenn sie nicht mit konkre-
ten Beispielen belegen lassen.
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Minijobber (m/w/d) gesucht: 
Für Teamarbeit in Lahnstein suchen wir Mitarbeiter/in  

auf 450-€-Basis im Bereich Regalservice  
(Di. + Mi. + Do. ab 8.00 Uhr).    

Bewerbungen bei Fa. Optimal GmbH

Telefon 0 27 47 / 93 01 90

Sie mögen das Handwerk und seine Herausforderungen – 
dann sind wir Ihr Arbeitgeber!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kranwagenfahrer/-in (m/w/d)

Wir suchen eine/n Kranwagenfahrer/-in (m/w/d) für die An- und Abfahrt unseres 
AMAK-Kranwagens zu unseren Baustellen sowie für die Bedienung des Krans.
Zwingend benötigt wird die Fahrerlaubnis Klasse C1 oder C1E (alt: Klasse 3).

Wir benötigen eine Aushilfskraft (m/w/d), die nach vorheriger Absprache flexibel 
einsetzbar ist. Gerne kann diese Tätigkeit auch mit der ebenfalls ausgeschriebenen 
Stelle als Lagermitarbeiter/-in in Kombination ausgeführt werden.

Lagerarbeiter/-in (m/w/d) für ca. 7,5 Std./Woche

Unsere Anforderungen an Sie:
Allgemeine Lagertätigkeiten bei einem Dachdecker-Fachbetrieb
• angelieferte Materialien einräumen
•  von Baustellen zurückgelieferte Materialien einräumen
•  Bereitstellen von Materialien für die Baustellen
• Reparatur und Instandhaltung von Werkzeug
• Profile aus Metall nach Vorgabe anfertigen
• allgemeine Hausmeistertätigkeiten
• Gabelstaplerführerschein sollte vorhanden sein

Hermani · Arzbacher Str. 107 · 56130 Bad Ems
✆ 0 26 03 / 1 46 45 · info@hermani-bedachungen.de

Annahmestelle gesucht
Wir suchen für unser Mitteilungsblatt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine zuverlässige Annahmestelle für 
Familienanzeigen und Kleinanzeigen im Fließtext.

Sie passen zu uns …
… wenn Sie als Inhaber eines Einzelhandelsgeschäftes 
oder Ladenlokals – idealerweise in zentraler Lage – für 
unseren Verlag Familien- und private Kleinanzeigen  
annehmen und an uns weiterleiten.

Interesse?
Dann melden Sie sich unter Telefon: 02624  911-0  

oder senden eine E-Mail an
info@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

BAD   EMS
Staatsbad
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Staatsbad Bad Ems GmbH
Personalabteilung

Postfach 1555, 56122 Bad Ems
E-Mail: sbbe@staatsbad-badems.de

www.staatsbad-badems.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Friedrichssegen 
Nieder-Lahnstein 
Ober-Lahnstein 
Ober-Lahnstein (Vertretung vom 06.03.2023 bis 26.03.2023)

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Stadt Lahnstein

Heimat- und Bürgerzeitung

Rhein-Lahn-Kurier
Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

BAD   EMS
Staatsbad

Staatsbad Bad Ems GmbH
Personalabteilung

Postfach 1555, 56122 Bad Ems
E-Mail: sbbe@staatsbad-badems.de

www.staatsbad-badems.de

• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Vorbereitung  
auf die kommenden Fragen
Die Personaler wollen wissen, 
warum der Bewerbende die 
perfekte Wahl für die Vakanz 
ist. Selbstpräsentation bedeutet 
Werbung in eigener Sache. Da-
bei wählst Du jene Informationen 
aus, die für den potenziellen neu-
en Arbeitgeber besonders rele-
vant sind und Dich in ein positives 
Licht rücken. Es kommt aber nicht 
nur auf den Inhalt des Gesagten 
an, sondern auch auf die Formu-
lierung. Hier einige Stichpunkte, 
die dabei helfen können:
• Ich heiße…, bin … Jahre alt 

und komme aus…
• Ich bin heute hier, weil…

• Was mich als Person aus-
zeichnet, ist…

• Meine Freunde beschreiben 
mich als…

• Ein Zitat, das mich geprägt 
hat, lautet…

• Ein prägender Moment in mei-
nem Berufsleben war…

• Ich bin ein Mensch, der…
• Meine wohl wichtigste Fähig-

keit ist…
Prinzipiell hat der Bewerbende 
völlige Gestaltungsfreiheit, aber 
man sollte nach den Daten wie 
Namen & Co schnellstmöglich 
zum wirklich spannenden Teil 
übergehen.

Nicht nur im besten Licht erscheinen
Im Bewerbungsgespräch geht es 
nicht nur darum, sich im besten 
Licht zu präsentieren. Der Be-
werbende sollte auch heraus-
finden, ob Job und Firma wirk-
lich passen. Mit diesen 5 Fragen 
erfährt der Bewerbende alles 
Wichtige über das Unternehmen. 
1. Wie sieht das Tagesgeschäft 
aus? 2. Wer ist Teil des Teams? 
Die Frage, wie das künftige 
Team aufgestellt ist, gibt wichti-
ge Infos darüber, mit wie vielen 
Kollegen der neue Mitarbeiter 
zusammenarbeiten würde. 3. 
Was wären meine ersten Auf-

gaben? So umfassend Stellen-
angebote sind, oft lassen sie 
trotzdem nicht darauf schließen, 
wie der Job konkret aussieht  
4. Wie ist die Feedback-Kul-
tur? Gibt es einmal im Jahr ein 
Mitarbeitergespräch, erfolgen 
Rückmeldungen formlos im 
Meeting, oder gibt es regelmäßi-
ges Feedback nach festgelegten 
Strukturen? 5. Was gefällt dem 
Ansprechpartner am besten an 
dem Arbeitgeber? Wer bei sei-
nem Gegenüber Sympathien 
oder eine gewisse Vertrautheit 
spürt, kann diese Frage stellen.



Rhein-Lahn-Kurier 31 Nr. 10/2023

Wir suchen ab sofort eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
sowie eine

Auszubildende (m/w/d) zur MFA
Sie sind das geborene Organisationstalent und behalten auch
unter Belastung den Durchblick? Es macht Ihnen Freude, in
einem leistungs- und patientenorientierten Team zu arbeiten?
Sie zeichnen sich durch zuverlässiges, systematisches
Arbeiten aus und sind dazu ein echter Teamplayer?

Sie können alle Fragen mit einem Ja beantworten?
Super!

Dann schicken Sie uns bitte
Ihre aussagekräftige Bewerbung
an Info@hautärzte-lahnstein.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. med. A. Globisch
TIP DR (TR) Eray Güldali

Adolfstraße 35
56112 Lahnstein

Norbert Schüller Gmbh & Co KG  
Kurfürstenstr. 95, 56218 Mülheim-Kärlich
www.schueller-energie.de

 0 26 30 - 47 26
info@schueller-energie.de

Heizung Bäder Solar

Monteur (m/w/d) für  
Kundendienst und  
kleinere Projekte

Selbständig arbeitend, für unsere Kunden im Raum Lahn-
stein, Osterspai, Filsen, flexible Arbeitszeitmodelle möglich 

Willkommen im Team!

JETZT BEWERBEN ALS

JOBS 
IN IHRER REGION

Ihr erfahrener Anbieter für ambulante Intensivpflege  
im Raum Koblenz, Andernach, Bendorf und Montabaur.

Löhrstraße 87a/b · 56068 Koblenz
info@pneumocor-pflege.de · www.pneumocor-pflege.de

Tel.: 0261 97349770

Unser Pflegedienst:
Die Pneumocor Intensivpflege GmbH ist ein kleiner, familiär ge-
führter Pflegedienst, der sich auf die Versorgung von ambulanten 
Intensivpatienten spezialisiert hat.
Unsere langjährige Erfahrung in diesem Bereich, ebenso wie die da-
mit verbundene Verwurzelung am Standort Koblenz, Andernach, 
Bendorf und Montabaur machen uns zu einem soliden und zuver-
lässigen Partner für unsere zukünftigen Kolleg(inn)en.

Wir suchen ab sofort

Stellv. Pflegedienstleitung in Koblenz: 

Vorausetzung: 3-jährig examinierte/r Altenpfleger/in / Gesund-
heits- und Krankenpfleger/in, PDL Weiterbildung, außerklinische/
klinische Intensiverfahrung (wünschenswert), Leitungserfahrung 
(wünschenswert), emphatisch, flexibel

WG-Leitung in Andernach:  
9er-Wohngemeinschaft

Vorausetzung: 3-jährig examinierte/r Altenpfleger/in / Gesund-
heits- und Krankenpfleger/in, Leitungserfahrung wünschenswert,  
Durchsetzungsvermögen, emphatisch, kommunikativ

WG-Leitung Bendorf:  
3er-Wohngemeinschaft

Vorausetzung: 3-jährig examinierte/r Altenpfleger/in / Gesund-
heits- und Krankenpfleger/in, Leitungserfahrung wünschenswert,  
Durchsetzungsvermögen, emphatisch, kommunikativ

Bürokraft in Koblenz:

Vorausetzung: Kaufmännische Erfahrung wünschenswert, aber 
kein Muss, auch Quereinsteiger sind willkommen,  EDV-Kennt-
nisse, Führerschein, kommunikativ

Wir bieten:
- Modernes und erfahrenes Leitungsteam
- Unterschiedliche Arbeitszeit- und Vergütungsmodelle
- Professionelle Einarbeitung in das Thema Intensivpflege in einer
 bereits bestehenden Wohngemeinschaft ist jederzeit möglich
 (haben Sie keine Angst vor neuen Herausforderungen!)

Es freuen sich auf Ihre Bewerbung:
 Magdalena Neis Tatjana Rausch
 Geschäftsführerin Pflegedienstleitung
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Umzüge + Kleintransporte
Nachlassverwertungen - Entrümpelungen

Küchenmontage - Möbellagerung - Umzugkartonverkauf
Antik-An- und Verkauf

Günter Peters, 56132 Dausenau
Lahnstraße 83 · Tel 0 26 03/40 67 · E-Mail: umzuege-peters@web.de

Wir suchen für die EBZ Lehrküche  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine 

Hauswirtschafter/in oder Koch/Köchin (m/w/d)  
für 25 Wochenstunden.

Zur Verpflegung unserer Seminarteilnehmer produzieren wir vital-
stoffreiche, vollwertige Mahlzeiten. Um ernährungsbedingte Zivilisati-
onskrankheiten zu vermeiden, werden unsere Speisen ausnahmslos 
frisch zubereitet und unsere Backwaren nur aus frisch vermahlenem 
Getreide hergestellt.

Voraussetzung
•  Interesse an gesunder Ernährung
• Zuverlässigkeit und Sorgfältigkeit
•  Flexibilität und selbstständige 

Arbeitsweise
• gute Fachkenntnisse
• gute deutsche Sprachkenntnisse

Anforderungen
•  Herstellung von vollwertigen 

Speisen
•  Essensplanerstellung
•  Anleitung des Küchenteams
•  Entlastung der Küchenleitung  

bei Praxisseminaren

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per Post oder E-Mail:

EBZ Lehrküche | Dr.-Max-Otto-Bruker-Str. 3 | 56112 Lahnstein  
Tel: 02621-9170-22 | v.henkes@dr-bruker.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Weil guter Schlaf wichtig ist!

Koblenzer Straße 25
56133 Fachbach

Büro +49 2603 506761
www.der-bettenprofi.de

Mit unseren warmen Betten  
kommen Sie gut durch den Winter!

Unsere Dienstleistungen
• Unterhaltsreinigung
• Büro- & Verwaltungsgebäude
• Arztpraxen
• Schulen & Kindergärten
• Krankenhäuser & Pflegeheime
• Hotels & Gastronomie 
• Reinigung Privathaushalt
• Reinigung von Treppenhäusern

Andic Gebäudereinigung
Koblenzer Straße 8 • 56130 Bad Ems
Tel. 02603/931 88 95
Mobil 0176 / 646 294 65
E-Mail: info@andic-gebäudereinigung.de
www.andic-gebäudereinigung.de

Besuchen Sie unser Buch- und Bio-Lädchen auf der 
Lahnhöhe: Bücher, Getreide, Getreidemühlen, Vollkorn-
nudeln, native Öle, Naturkosmetik, Geschenkartikel u.v.m.

emu Verlags- und Vertriebs-GmbH
Dr.-Max-Otto-Bruker-Str. 3 

56112 Lahnstein
Tel.-Nr. 02621/9170 -10, -12, -25

www.emu-verlag.de (Online-Shop)

HAUSMEISTERSERVICE
n  Haus- & Gartenservice
n Möbelmontage
n Rasen- & Heckenschnitt
n Entrümpelung & Umzüge
seriös & zuverlässig - unverbindliches Angebot
www.Entruempelungsfirma-Abt.de

ANDREE ABT
LAHNSTEIN

Im Umkreis von 100 km
Tel. 0 26 21 / 6 38 02 71
od. 01 76 / 70 98 69 08

Wolfgang Brauner
Baumfällung • Baumpflege

Gartengestaltung • Grünschnitt
• Grabpflege • Winterdienst 

• Hausmeisterservice
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artenarbeiten aller Art

Martin-Luther-Str. 93  Tel.: 0 15 20 - 4 99 33 81
56112 Lahnstein  Fax: 0 26 21 - 6 20 83 04


